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Jolnische Fürstenbegleiter

Vor einiger Zeit unternahm Herzog A do lf Fri e d
ich von Mecklenburg Schwerin eine viel
hrochene Forſchungsreiſe durch Afrika Deren ethnogra

hiſche Sammlungen wurden dann in Berlin ausgeſtellt
phiſch ch in illuſtrierten Blättern abgebildet Jetzt tritt

und auc di S tein Pole mit der Behauptung auf dieſe Sammlungen
ſeien allein ſeinem Fleiße und Geiſte zu ver
hanten Der Lemberger Slowo Polskie eines der deutſch
zeindlichſten und größten Blätter Galiziens brachte vor

en Tagen den Bericht eines Mitarbeiters aus Kairoeinigen
darüber Dieſem hat ſich eines Tages ein polniſcher Lands
nann mit ſehr geiſtreichen Augen namens Dr C z eka
nowski vorgeſtellt als er auf der Rückreiſe von jener Ex
pedition Kairo berührte Er hat ihm erzählt er ſei in
Berlin wo er ſtudiert habe am Muſeum für Völkerkunde
als Aſſiſtent angeſtellt geweſen und auf Empfehlung der
Muſeumsverwaltung von dem Herzog als Reiſe
begleiter angenommen worden Auf der Reiſe habe er
dann ſämtliche ethnographiſche Ergebniſſe geſammelt die
ſpäter in Berlin als die des Herzogs ausgeſtellt
worden ſeien Er hat hervorgehoben daß er aus Ruſſiſch
Polen ſtamme und hat ſeiner Freude darüber Ausdruck ge
geben hat ſich als Nationalpole bekannt und hat auf
die Frage des Berichterſtatters ob er es nicht bedauere daß
die Früchte ſeines Fleißes in Berlin blieben mit nationaler
Entrüſtung geantwortet er werde ſpäter natürlich auch aus
geſprochen polniſche Forſchungsreiſen veranſtalten

Die deutſche Oeffentlichkeit ſchreibt die Weſerzeitung
dürfte ein Jntereſſe daran haben daß der Sachverhalt klar
geſtellt wird Wenn wirklich wie man nach jener Erzäh
lung annehmen muß die Muſeumsverwaltung den Polen
einem deutſchen Fürſten als Reiſebegleiter empfohlen hat
dann muß man doch fragen ob wirklich kein deutſcher Ge
lehrter vorhanden war der die Begünſtigung ebenſo ſehr ver
diente And wenn nicht mußte ſie dann gerade ein
ruſſiſcher Pole erhalten der doch nach heutigen Ver
hältniſſen von vornherein als Deutſchenfeind anzuſehen iſt

Wenn ſich die Muſeumsverwaltung zur Rechtfertigung
uuf die Jnternationalität der Wiſſenſchaft berufen ſollte ſo
geſtattet ſie vielleicht den Hinweis auf einen Artikel den
eine polniſche wiſſenſchaftliche Leuchte Vinzent Lutoslawski
in Krakau im April im Kerjer Warſtawski veröffent
lichte Nachdem er nach Ausbildung auf deutſcher Univer
ſtät wie er angibt mehr als zwanzig Jahre Mitarbeiter
deutſcher Fachſchriften geweſen iſt und wiſſenſchaftliche Ar
beiten in Deutſchland veröffentlicht hat fordert er jetzt zum

Voykott der preußiſchen Wiſſenſchaft und
der deutſchen Jgnoranz auf und erklärt u
x Wer ſich an die deutſche Wiſſenſchaft gewöhnt hat ſpäter

eher die wiſſenſchaftlichen Arbeiten der Engländer Franzoſen und
Kaliener auf demſelben Gebiete kennen lernt der gewinnt den

Halle a Freitag den 11 Juni
Es iſt eben immer wieder die alte Geſchichte Bereit

willig und mit ſlawiſcher Verſchlagenheit den Verhältniſſen
ſich anſchmiegend nehmen die Polen alles entgegen was
ihnen deutſche Kultur und Wiſſenſchaft und deutſche
Harmloſigkeit an Vorteilen bietet Sobald ſie es aber ve

ſitzen verwenden ſie es ohne Rückſichten und Taktgefühl in
majorem gloriam ihrer eigenen Nation und gegen die
Deutſchen

Deutsches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

S Der Kaiſer und ſeine Royal dragoons Die
Offiziere des 1 britiſchen Dragoner Regiment s deſſen
Chef der Deutſche Kaiſer iſt hielten kürzlich ihr jähr
liches Feſtmahl im Ritz Hotel zu London Dabei traf folgendes
Telegramm in engliſcher Sprache ein das in deutſcher Ueber
ſetzung lautet

Herzliche Grüße den Offizieren der Königs Dragoner und
beſte Wünſche für das Wohl des Regiments mögen die Königs
Dragoner immer Erfolg haben draußen wie daheim

W I R
Der Kronprinz im Artillerie Uebungs

kurs Seit einigen Wochen beſuchte der Kronprinz beim
1 Gardefeldartillerie Regiment in der Kruppſtraße einen
Uebungskurs in der Bedienung der Geſchütze und Laffetten Der
Kurſus zu dem der Kronprinz in Begleitung ſeines Adjutanten
täglich im Automobil bei dem Regiment erſchien hat nun ſein
Ende erreicht

Der Deutſche Handwerks und Gewerbe
kammertag

läßt durch ſeinen Ausſchuß dem am 15 Juni wieder zuſam
menktretenden Reichstage die nachſtehende Reſolution
unterbreiten

Die Finanzkommiſſion des Reichstages hat in ihrer
Sitzung vom 29 Mai d J beſchloſſen unter anderen Erſatz
ſteuern für verſchiedene von ihr abgelehnte Regierungsvor
lagen dem Plenum des Reichstages die Annahme einer
Glühkörperſteuer vorzuſchlagen Dieſe Glühkörper
ſteuer ſoll entſprechend dem S 26 der urſprünglichen von der
Finanzkommiſſion bereits abgelehnten Regierungsvorlage
eines Gas und Elektrizitätsſteuergeſetzes aufgebracht werden

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Hand
werks und Gewerbekammertages hat ſich bereits in ſeiner
Eingabe an den Reichstag und Bundesregierungen vom
10 Januar d J mit aller Entſchiedenheit dahin ausge
ſprochen daß er nicht nur eine Beſteuerung von Gas und
Elektrizität zu Kraft und Lichtzwecken ſondern auch eine
Beſteuerung der Beleuchtungsmittel entſchieden ab
lehnen müſſe weil er hierdurch eine ſchwere Schädigung

de als ob er nach beſchwerlicher Reiſe durch die Wüſte an
fruchtbare Geſtade des Meeres gekommen wäre

a
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Sin Bekenntnis Mistrals
ded berühmte provencaliſche Dichter Miſtral deſſen
uglei in Arles vor kurzem enthüllt worden iſt und der
en das ſeltene Jubiläum des fünfzigſten Geburtstages
kann ſchönſten Dichtung der lieblichen Mireio feiern

hat einem Mitarbeiter der Lecturnes pour Tous
Rio intereſſante Bekenntniſſe gemacht Der greiſe

ſhüchte r lein Leben in ſeiner geliebten Provence alsnur et Landmann unter den Bauern verbracht hat und
laſen enmal immer auf kurze Zeit ſeine Heimat ver

Ja erfreut ſich noch einer männlichen Rüſtigkeit der ſeine
ugeft re nur noch eine ehrwürdige weißhaarige Schönheit

De haben

u Keine Kindheit und meine Jugend ſo erzählt er mit
ben ger Lebendigkeit habe ich mit den Erntearbeitern und
hre Fecäherinnen unter freiem Himmel verlebt indem ich
m den und ihre Mühen teilte den Männern ſolgte
leitet n Und Ernten die Frauen zum Olivenpflücken be
S teil Und an der Schafſchur teilnahm Mein Glück war
beiter ehmen an der großen Tafel an der die Ernte
nen ſich müde niederſetzten zum Abendmahl Jeder von
dirchaugr Ich nach ſeiner Weiſe und dieſe Leute obwohl ſie
lung in z gebildet waren trugen das Empfinden der Dich
rinnen ich wie die Griechen zur Zeit Homers Die Arbei
ihren i in den Seidenzüchtereien kamen vorbei und von
dä tig ſagen vernahm ich lange Erzählungen die ich an
der G afimnelte Und beſonders lebte ich mit den Knechten
erhiel nzgtger Ach die Eindrücke die ich durch all das
änem ehrten meine Phantaſie Vald ſah ich alles mit

des geſamten Handwerks bezw ſpeziell derjenigen Hand
werkszweige befürchten müſſe bei denen die Jnſtallation von

c e

weihte mich ein in die Poeſte der provencaliſchen Geſänge
Als guter kleiner Provencale der ich war liebte ich es

über die Felder auszukneifen von der Schule fort und
vom Vaterhauſe Eines Tages wäre ich ſogar faſt von einem
Wolf getötet worden der eine ganze Nacht eine leere Tonne
belagerte in die mich Zigeuner eingeſperrt hatten
Eines ſchönen Morgens wachte ich auf als Student und ich
ſagte mir Die Sprache die du ſprichſt und die die deinem
Stamm notwendige Sprache iſt wird jeden Tag mehr ver
achtet Widme ihr deine Liebe und verteidige ſie gegen
alle Verunglimpfunden Schreibe ein Gedicht Diejenigen
die es verdienen beſungen zu werden ſind Leute
und Leute die lieben Die Liebe iſt das Schönſte
von der Welt

Auf die Frage ob die holdſelige Heldin ſeiner ſchönſten
Dichtung Mireio exiſtiert habe antwortete Miſtral Nur
ein ganz kleiner Teil von Wirklichkeit hat Anteil an der
Schöpfung dieſer dichteriſchen Geſtalt Meine Mutter wieder
holte manchmal wenn ein ſchönes Mädchen aus Maillane
oder Saint Rémy bei uns vorbeikam einen Ausruf den
ſie von meiner Großmutter gehört hatte O Mireio
meine Liebe Der Name Mireio exiſtierte damals
gar nicht und ſo mußte der Ausruf um ſo mehr auffallen
Aber ich habe den Schlüſſel für dieſes Rätſel Die Juden
der Provence haben ihrem hebräiſchen Namen häufig eine
provencaliſche Form gegeben und Mireio iſt ſicherlich der
Name Myriam Ohne Zweifel war die Schönheit dieſes
Namens ſelten da ſich ſein Klang ſo fort erhalten hat ohne
daß ſich jemand aus vergangenen Zeiten her eines Mädchens
mit dem Namen erinnern konnte Heute freilich führt
eine große Anzahl von Mädchen der Provence den Namen
Mireio den der Dichter berühmt gemacht hat Gekannt hat
der Dichter das Urbild ſeiner Heldin nicht

Jch habe meine Mireio a p aus meinem Blut
meinem Geiſt und meinem Herzen Jch habe ſie geliebt
Durch zwölf Geſänge hin Eines Tages aber ach da mußte
ich aufhören und die einzige Art aufzuhören eine Heldin
u lieben iſt ſie ſterben zu laſſen Das iſt das ganze GeSaldhen uge denn alles um mich herum war ſo

er iſt der letzte Patriarch der Raſſe geweſen er
eimnis und mehr habe ich Jhnen nicht zu erzählen Frei

lich als ich mein Gedicht anſing da wußte ich noch nicht im

1909

Lichtanlagen bezw der Vertrieb von Beleuchtungskörpern
einen großen Teil ihres Gewerbebetriebes ausmacht

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Hand
werks und Gewerbekammertages hatte deswegen mit beſon
derer Freude begrüßt daß die Finanzkommiſſion den Regie
rungsentwurf am 20 März d J ablehnte Er bedauert
jetzt auf das lebhaftefte daß in Geſtalt der Glühkörperſteue
ein Teil des abgelehnten Entwurfs wieder aufgegriffen iſt
ohne daß die ſchweren Bedenken die Jnduſtrie und
Handwerk gegen eine Beſteuerung der Beleuchtungsmittel
einmütig geltend gemacht haben beachtet worden ſind Der
Ausſchuß ſpricht die beſtimmte Erwartung aus daß das
Plenum des Reichstags dem auf Einführung einer Glüh
körperſteuer abzielenden Vorſchlag der Finanzkommiſſion di e
Zuſtimmung verſagen wird

Die Nürnberger Handelskammer nahm ein
ſtimmig eine Reſolution an in welcher der Verſuch
der Steuerkommiſſion des Reichstages aufs ſchärfſte verurteilt
wird die erforderlichen Mehreinnahmen durch Steuern auf
zubringen welche unter einſeitiger Begünſtigung des land
wirtſchaftliches Grundbeſitzes hauptſächlich Handel und Jn
duſtrie belaſten Der Reichstag wird dringend erſucht
namentlich die Wertpapier unddieMühlen
umſatzſteuer ſowie den Kohlenausfuhrzollabzulehnen undeine alle Volkskreiſegleich
mäßig treffende Beſitzſteuer einzuführen

Fürſt Eulenburg auf der Rückreiſe nach
Berlin

Fürſt Eulenburg hat nun doch von der Oberſtaats
anwaltſchaft zu Berlin die Auffordeung erhalten ſeine
Gaſteiner Kur zu unterbrechen und nach Berlin zurückzu
kehren Der Fürſt iſt dieſem Erſuchen ſofort nachgekommen
und befindet ſich zurzeit auf der Rückreiſe nach Berlin Der
Tag meldet

Salzburg 10 Juni Fürſt S mußte infolge
einer Anordnung der Berliner Staatsanwaltſchaft ſeine Kur
in Gaſtein abbrechen Er traf geſtern abend mit Gemahlin
und ſeinem Leibjäger hier ein und machte im Sanatorium

Schenk Station Die Unterbringung des Fürſten im Sana
torium erſchien geboten weil Eulenburg die Strapazen der

Reiſe ſehr mitgenommen und durch die Order der Staats
anwaltſchaft ziemlich erregt war Jm Sanatorium mußte
der Fürſt nachts mehrfach ärztliche Saft in Anſpruch neh
men Heute morgen hatte ſich ſein Befinden jedoch bedeu
tend gebeſſert ſo daß die Weiterreiſe unbedenklich erſchien
Mittags 1 Uhr 40 Minuten reiſt der Fürſt von Salzburg ab

ren in Prag übernachten und morgen nach Berlin weiter
ahren

Die Entziehung des Goldes aus dem Verkehr

Y P T Die Frage der Entziehung des Goldes
aus dem Verkehr durch Verwendung zu induſtriellen
Zwecken hat in den Beratungen der Bankenquetekommiſſion
einen breiten Raum eingenommen Es wurde dabei wie
man uns ſchreibt eine jährliche Verbrauchshöhe

ſprach nur in Sprichwörtern und Sentenzen Meine Mutter

von 80 bis 100 Millionen an deutſchem ge
münzten Golde angenommen eine Summe die

h

geringſten wohin es n würde Nicht der geringſte
Plan nicht der leiſeſte Entwurf Mein Vincent begegnete
meiner Mireio ſie liebten ſich das war mein Ausgangs
punkt Dann ſpielte ich alle Rollen meines Werkes ſelbſt
durch und fragte mich beſtändig Was würdeſt du ſagen
wenn du Vincent wäreſt oder der alte Ramont oder der
eigenſinnige und ſchreckliche Urias Jch ſchrieb die Verſe
meines erſten Geſanges nieder ohne mich auch nur im ge
ringſten Zweifel über das eventuelle Schickſal meiner Per
ſonen hinzugeben

Es war ein Abend Die Sonne war untergegangen i
ging ins Freie und ermunterte mich anzufangen Die ttaf
ſiſche Form zweier Alexandriner ſchien mir unerträglich Jch
drückte den erſten Gedanken in provencaliſch aus ſo wie er
mir einfiel Jch ſchuf eine Strophe von ſieben Verſen
die Schickſalsziffer der Felibres Der Würfel war gefallen
Von einem Jahr zum andern wanderte ich durch das Land
und allmählich ſah ich mein Werk Geſtalt annehmen
Sie wollen meine Art zu arbeiten wiſſen Jch habe nie
mals einen Vers vor einem Schreibtiſch ſitzend gemacht
Wenn ich eine halbe Stunde ſpazieren gegangen bin dann
erregt die dern die Erſchütterung des Körpers den
Rhythmus in mir Beſonders der Wind der über die Fel
der weht ſein beſtändiges Rauſchen erregte mich in meiner
Einſamkeit Niemals habe ich ſpät am Abend geſchrieben
Geht die Sonne ſchlafen ſo mache ich s heute ſo wie ſie als
junger Menſch ging ich ins Café ich ſpielte mit den Bauern
eine Partie Karten oder unterhielt mich mit ihnen

Als ich mein erſtes Werk dichtete war ich Jnſpektor auf
einem Langut aber wie Sie ſich denken können ein ſehr
ſchlechter Jch hätte um fünf mit den Arbeitern aufſtehen
müſſen aber ich blieb liegen und daraus zogen ſie ihren
Nutzen Endlich nach ſieben W ha hatte ich den letzten
Vers von Mireio geſchrieben hatte niemals geträumt
daß mein Gedicht über die Grenzen der Provence hinaus
Verbreitung finden würde Mein einziger Ehrgeiz war
meinen Mitbürgern in ihrer Sprache ein nationales Epos
zu bieten in dem ſie die ganze Provence ihre Dichtung und
ihre Legende wiederfinden ſollten

Jch wollte nur das Eine das rovencaliſche retten
um zugleich die Traditionen und die aſſe zu erhalten



etwa den geſamten Goldzufluß durch den Ueberſchuß unſererſgtionalen ren darſtellt Wenn nun die eben abge
ſchloſſenen Erhebungen über den Goldverbrauch durch die
Jnduſtrie auch nur eine Verarbeitung von rund 50 Millionen
Mark deutſchen Münzgoldes jährlich ergeben haben ſo iſt
dieſer Betrag immerhin ſo erheblich daß er Er
wägungen nie wie dieſer Beeinträchtigung
unſeres oldbeſtandes entgegenzuwirken
iſt Daß durch geſetzliche Beſtimmungen die Einſchmelzung
von Goldmünzen verboten werden könnte darf als aus
geſchloſſen gelten Ebenſowenig hat es ſich als durchführbar
erwieſen durch eine beſondere Legierung das e für
induſtrielle Zwecke ungeeignet zu geſtalten Es dürfte daher
wohl nur der eine Weg übrig bleiben den Bezug von
ungemünztem Golde durch entſprechende Ge
ſtaltung der Barren zu erleichtern Denn man
kann wohl annehmen daß beſonders für kleinere Betriebe
der zu große Wert der Goldbarren die Verwendung
von Goldmünzen begünſtigt

Zur preußiſchen Verwaltungsreform
Die vom Fürſten Bülow angekündigte Reform

der Verwaltung ſoll jetzt einer authentiſchen Meldung
aus Berlin zufolge ernſtlich in Angriff genommen werden
Mit dieſer Angelegenheit hat ſich jüngſt unter dem Vor
ſitz des Kaiſers der Kronrat beſchäftigt Das
Ergebnis iſt die Einſetzung einer Jmmediatkom
miſſion zur Förderung der zeitgemäßen Umgeſtaltung der
Verwaltungsorganiſation Jn die aus noch nicht 20 Mit
gliedern beſtehende Kommiſſion ſind aktive und inak
tive Staatsbeamte Vertreter der Kommu
nalbeamten und Gelehrte auf Vorſchlag des Staats
miniſteriums berufen worden Eine kurze Geſchäftsordnung
gibt den Arbeiten einen beſtimmten Rahmen Der Vor
ſitz in der Kommiſſion liegt in den Händen des Miniſters
v Moltke Die Kommiſſion tritt für die Reform der Ver
waltung nicht an die Stelle des Miniſteriums des Jnnern
ſondern iſt als eine koordinierte Jnſtanz anzuſehen
Die früheren unter Beteiligung von 160 Vertretern aller
Reſſorts abgehaltenen Beratungen haben ſich wegen der zu
großen Zahl der Teilnehmer nicht als ſonderlich zweckför
dernd erwieſen

Mitglieder genannter Kommiſſion ſind Staatsminiſter
Graf Botho zu Eulenburg zu Berlin Staatsminiſter Ober
präſident Graf von ZedlitzTrützſchler zu Breslau Präſident
des Oberverwaltungsgerichts Wirklicher Geheimer Rat Dr
v Bitter zu Charlottenburg Oberpräſident Dr Freiherr
v Schorlemer zu Koblenz Oberbürgermeiſter Dr Adickes
zu Frankfurt a Landrat a Vorſitzender der Land
wirtſchaftskammer der Provinz Oſtpreußen v Batocki zu
Bledau Landrat v Bockelberg zu Zielenzig Geheimer
Juſtizrat Rechtsanwalt und Notar Stadtverordnete Oskar
Caſſel zu Berlin Bankier Ludwig Delbrück zu Berlin Kgl
Amtsrat und Rittergutsbeſitzer v Dietze auf Barby Studien
direktor der Handelshochſchule Profeſſor Dr jur et phil
Eckert zu Köln Legationsrat a D Krupp von Bohlen und
Halbach zu Villa Hügel bei Eſſen Oberbürgermeiſter Dr
Lentze zu Magdeburg Kammergerichtsrat Eugen
Schiffer zu Berlin Landesrat Geheimer Regierungsrat
Adolf Schmedding zu Münſter i Weſtfalen
Profeſſor der Staatswiſſenſchaften Dr Guſtav von Schmoller
zu Berlin Regierungspräſident Schreiber zu Düſſeldorf
Seehandlungspräſident a D Freiherr v Zedlitz und Neu
kirch zu Berlin

Parteinachrichten
Aus Lübeck erhalten wir folgende Zuſchrift Jn der

freien und Hanſaſtadt Lübeck gibt es hinſichtlich der
Finanzreform nur eine Stimme in der geſamten
Bürgerſchaft die der entſchiedenen Ablehnung der Produkte
der Finanzkommiſſion und der hellen Empörung über das
Vorgehen der agrariſch klerikalen Koalition Jn großen
raſch hintereinander folgenden Volksverſammlungen ſprachen
die Abgeordneten Stengel Fuhrmann und Hieber
Auf allen dieſen Veranſtaltungen wurden Reſolutionen gegen
die neue Mehrheit und für die Erbſchaftsſteuer angenom
men Beſonders bemerkenswert war in dieſer Hinſicht die
Hieber Verſammlung in der alle politiſchen Or
ganiſationen des Landes der Lübecker Reichsverein
die freiſinnige Volkspartei der Wahlverein der Liberalen
der freiſinnige Jugendverein und der nationgal
liberale Verein einmütig zuſammenſtanden in dem
ſcharfen Proteſt gegen die agrariſchen Steuergelüſte

Aus den Kolonien
Südafrika im Kampfe gegen die Heuſchrecken

Wenn es ſich darum handelt in einem Wirtſchafts
gebiet wirtſchaftliche Probleme zu löſen dann wird Jnter
eſſengemeinſchaft ſtets die ſtaatlichen Grenzen überbrücken

Dieſe Tatſache tritt jetzt in dem Kampfe gegen die Heu
ſchrecken in Südafrika wieder deutlich zutage Jm Auguſt
1906 wurde in Prätoria die erſte Konferenz abge
halten die ſich eine Heuſchreckenbekämpfung als
Ziel ſetzte Das Ergebnis der Konferenz war die Errich
tung eines Zentralbureaus zur Bekämpfung
der Heuſchrecken in Prätoria für den Zeitraum von
fünf Jahren Auf der zweiten Konferenz im Jahre 1907
waren ſämtliche Staaten auch Deutſch Südweſt vertreten

Die Koſten der Vertilgung im Baſutolande beliefen ſich
auf 2000 Pfund Transvaal verwandte 13 600 Pfund
Die in Süd weſt herrſchenden Unruhen nahmen die ganze
Aufmerkſamkeit der Regierung in Anſpruch doch wird jetzt
mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln der Kampf aufge
nommen Nur bildet die dünne Bevölkerung unſerer Ko
lonie zurzeit noch die Hauptſchwierigkeit ein Heuſchreckenver
tilgungsgeſetz zuſtande zu bringen

H Ueber die Ausnutzung des Fiſchreichtums in unſeren Kolo
nien ſchreibt man uns von unterrichteter Seite

Es unterliegt keinem Zweifel daß für mehrere unſerer Kolo
nien die Fiſcherei ein ſehr erhebliches Jntereſſe hat Denn die
vor der Küſte von Deutſch Südweſt Afrika liegenden
Fiſchgründe gehören wahrſcheinlich zu den ergiebigſten der Erde
Auch an der Küſte von Deutſch Oſt Afrika ſind große Fiſch
mengen vorhanden Ebenſo dürfte die Binnenfiſcherei in dieſen
beiden Kolonien noch ſehr bedeutender Entwicklung fähig ſein
Am nun eine rationelle Verwertung dieſes Fiſchreichtums zu er
möglichen hat das Hamburgiſche Kolonial Inſtitut jetzt Vor
leſungen eingerichtet über die Ausnutzung von Fiſchgewäſſern an
der Küſte und im Binnenland deren Leiter der ſtaatliche Fiſcherei
direktor Lübbert iſt Es ſollen auf dieſe Weiſe die Beſucher des
Kolonialinſtitutes auf geeignete Methoden zur Verwertung der

ordentlicher J

l

großen natürlichen Reichtümer unſerer Kolonien aufmerkſam ge
macht werden Neben den Vorleſungen werden auf Exkurſionen
die in Betracht kommenden Fiſchereimethoden und vor allem auch
zweckentſprechende Konſervierungsarten für etwa zu erbeutende
große Fiſchmengen gezeigt Man hofft daß durch dieſe Belehrung
es zukünftigen Bewirtſchaftern und Verwaltern unſerer Kolonien
möglich ſein wird mit der Zeit zu einer Ausnutzung der in den
Fiſchbeſtänden vorhandenen bisher noch nicht erſchloſſenen natür
lichen Hilfsquellen zu gelangen

Deutſchſüdweſtafrikaniſche Landesausſtellung Der
Herr Unterſtaatsſekretär v Lindequiſt hat einen Preis
von 200 Mark geſtiftet für den Ausſteller des beſten
Landesproduktes gleichvieh ob dies der Viehzucht Garten
oder Ackerwirtſchaft entſtammt

Allgemeine Mitteilungen
Jn Sachen der Reichsfinanzreform haben eine

große Anzahl von Handelskammern und kaufmänniſchen
Korporationen an der Spitze die Handelskammer zu Berlin und
die Aelteſten der Kaufmannſchaft zu Berlin dem Reichstage eine
eingehend begründete Petition auf die wir bereits mehrfach
hingewieſen haben ſoeben zugehen laſſen in der ſie die Erwartung
ausſprechen daß die geſetzgebenden Körperſchaften den Beſchluß
der Finanzkommiſſion betreffend Beſteuerung der Wertapiere nicht
Geſetz werden laſſen Ein Rückfall der Geſetzgebung in die börſen
feindlichen Tendenzen der neunziger Jahre würde ſo heißt es am
Schluß der Petition mit unwiderbringlichen Verluſten verbunden
ſein

Der neue Erzbiſchof von München wird ſein Amt
vorausſichtlich erſt im September antreten Jn den biſchöflichen
Funktionen vertritt ihn u a auch der päpſtliche Nuntius
der am bevorſtehenden Peter und Paulfeſte die Weihe von 45
neuen Prieſtern der Erzdiözeſe im alten Dom zu Freiſing vor
nimmt

Heer und Flotte
D Kavalleriebeſichtigung durch den Kaiſer

Jn Döberitz fand geſtern die Beſichtigung des Regiments Garde
ducorps und der Leibgarde Huſaren die ſeit einigen
Tagen das dortige Lager bezogen haben durch den Kaiſe r ſtatt
Die Truppen hatten gegen 7 Uhr in der Nähe des Dorfes Döberitz
Aufſtellung genommen wo der Kaiſer von Kiel kommend eine
Viertelſtunde ſpäter eintraf und zu Pferde ſtieg Auch die
Kaiſerin und der Kronprinz hatten ſich von Potsdam nach
Döberitz begeben um der Beſichtigung beizuwohnen Die Regi
menter wurden zunächſt einzeln nacheinander im Exerzieren vor
geſtellt dann folgte eine größere Gefechtsübung zu der auch andere
Truppengattungen als markierter Feind herangezogen wurden
Der Beſichtigung wohnten zahlreiche auswärtige Militärattachés
bei

S M S Albatroß iſt am 9 Juni von Borkum
in See gegangen S M S Grille am 9 Juni in Emden
eingetroffen und am 10 Juni wieder in See gegangen

Ausland
Der Verband echt ruſſiſcher Leute und die Duma,
Wie aus Petersburg berichtet wird wurde am Mitt

woch in der Duma die erregten Debatten über die Dubrowin
Interpellation bis gegen zwei Uhr morgens fortgeſetzt
Darauf wurde zur Abſtimmung geſchritten und die Jnter
pellation an den Juſtizminiſter und den Miniſter des
Jnnern wegen der verbrecheriſchen Tätigkeit des Ver
bandes echt ruſſiſcher Leute mit 131 gegen 87
Stimmen angenommen Die Angelegenheit wird jedoch
erſt im Herbſt zum Austrag kommen da die Reichsduma in
wenigen Tagen in die Ferien geht und die Regierung allen
Grund hat die Affäre hinauszuſchieben Das Kadettenblatt

Rjetſch bemerkt zu den Debatten Jeder der geſtern
eine Entſcheidungsſchlacht erwartete wurde in ſeiner An
nahme getäuſcht Alle ſehr tüchtigen Redner der Reichs
duma traten ſehr vorſichtig auf die einen weil ſie nur mit
wirklich erweislichen Tatſachen hervortreten wollten die
anderen weil ſie manches verſchwiegen da eine Antwort
von den leerſtehenden Bänken der Regierung doch nicht zu er
warten war Trotz dieſer äußeren Vorſicht und einer ge
wiſſen Länge der Debatten wurde aber ſchon bei dem erſten
leichten Scharmützel in der DubrowinFrage ein geradezu
Entſetzen erregendes Bild der Tätigkeit des echt
ruſſiſchen Verbandes aufgedeckt Die Stunde Dubrowins hat
noch nicht geſchlagen aber ſie wird kommen

Das Schickſal des Exſultans
Die Gerüchte daß eine Ueberführung Abdul Hamids

von Saloniki nach einem ſichereren Aufbewahrungsort z B
der Jnſel Rhodos geplant ſei kehren ſtändig wieder und
entbehren offenbar nicht realer Unterlagen Tatſächlich
ſcheinen Beſtrebungen der Reaktionäre im Gange die dar
auf hinzielen den Gefangenen von Saloniki zu befreien
Auch von einem gewaltſamen Befreiungsverſuch wurde be
reits berichtet Unter dieſen Umſtänden kann es freilich
nicht Wunder nehmen wenn die Jungtürken auf eine zuver
läſſige Sicherung ihres Gefangenen bedacht ſind Denn die
Befreiung Abdul Hamids würde zweifelsohne ein neues Auf
flammen der reaktionären Revolution bedeuten

Die Gefahr des Kretakonflikts
Die Spannung zwiſchen Griechenland und der

Türkei in der Kretafrage nimmt immer bedrohlichere
Formen an und man rechnet bereits ſtark mit der Möglichkeit
eines bewaffneten Zuſammenſtoßes Ueber die beiderſeitigen
Rüſtungen berichtet das folgende Telegramm

Konſtantinopel 10 Juni Für den Fall eines Krieges
zwiſchen Griechenland und der Türkei werde Griechen
land nur vier Diviſionen insgeſamt etwa 60 000 Man n
aufſtellen können während die Türkei nicht einmal
die geſamten bei den drei europäiſchen Armeekorps
vorhandenen Streitkräfte zu mobiliſieren nötig hätte Es
würde für ſie genügen nur Teile beſonders des dritten und
zweiten Korps nach Theſſalien zu werfen Vor allem ſcheint
die türkiſche moderne Artillerie der griechiſchen über
legen Die Möglichkeit einer blutigen Entſcheidung der
Kretafrage gilt hier nicht als ausgeſchloſſen da Marſchall
Mahmud Schewket ſein Wort als Soldat gegeben haben ſoll
um Kreta jeden Kampf aufzunehmen Dieſe Haltung
iſt pſychologiſch ſehr erklärlich da die Türkei wohl Bosnien
und Oſtrumelien um die es ſchon unglücklich gekämpft hat
aufgeben konnte Kreta aber das es ſchon mit ſiegreichem
Krieg verteidigte unter den jetzigen Verhältniſſen nicht
preisgeben will

e

Halle unc Umgebung
Halle a S u

d e JuniDurch die Drogiſten Ansſtellung
Ein dankbarer Spaziergang

Fortſetzung

Nach amerikaniſcher Art ſtellt ſich die National
ſtrier Kaſſen Geſellſchaft m b 5 Bert egi
großzügiger Reklame ein Sie bringt eine elektriſ in mit
nierende Regiſtrierkaſſe zur Beſichtigung dir aktio
Eigenſchaften und Leiſtungen nur ſchwer mehr zu übertref ihren
wird Dieſe Maſchine erſetzt ein ganzes gen ſein
bemerkte Exzellenz v Hegel bei der Eröffnungsfeier da r
ſtellung und dieſer Ausſpruch erklärt zur Genüge die Vorſ us
keit des Fabrikates Für Reſtaurants Cafés und Hotels u efflich
die vollkommenſten Mehrzähler Kaſſen der Welt in verſefn
Größen und Ausführungen zu billigſten Preiſen zur frele hen
ſichtigung und Probe ausgeſtellt ten Ve

Mit modernen Reklame Plakaten entſpricht
Atelier Curt ExnerBerlin Elberfeldſtr 44 künſtle e
dekorativem Geſchmack und bringt mit ſeinen Ret r n
dichtungen ein kräftiges Zugmittel für Offerenten e e

Der in echt japaniſchem Stil dekorierte Stand der
Harald von Eſſen Chem Fabrik Hamburg 6 rer a
tiert in anmutigſter Weiſe ihren JapanFliegenfänger Kol
Das Motto der Firma Koko bietet am meiſten bewahrh
ſich hier tatſächlich denn 3 komplette Fänger in eigener eitet
dichter Bergaminverpackung hat noch keine Fabrik auf den mefn
gebracht Der aus allerbeſten Japanleim hergeſtellte Fänger her
in Verbindung mit ſeiner eigenartigen luftdichten Verpach
Garantie daß derſelbe für Jahre klebe und fangfähig bleibt

Eine wirkliche Neuheit lernen wir in Affidol ken
Es iſt ein neues einziges Mittel durch das Plättwäſche durch
einfaches Ueberſtreichen zur Dauerwäſche gemacht wird de
Schmutzfleck ja ſogar Tinte läßt ſich ſpielend leicht mit kaltem
Waſſer ev mit etwas Seife abwaſchen um die Wäſche wieder ſofort
tragbar zu machen Für Halle haben den Vertrieb des Affidol
Fa Kurt Biehles Thomasdrogerie die Königsdrogerie v
Schneider Geiſtſtraße und die Merkurdrogerie übernommen

Eine Jdeal Seife die ihre Aufgabe als Reinigungs und
Hautpflegemittel auf das vollkommenſte erfüllt und frei iſt von
der für die Zweckdienlichkeit völlig bedeutungsloſen aufdringlichen
Parfümierung der Pariſer Seifen iſt die deutſche Cosmos
Se i fe von der Firma T Louis Guthmann in Dresden
Die Güte der Seife liegt nicht in der Parfümierung ſondern in
ihrer Eigenſchaft als angenehm wirkendes Reinigungs und Haut
pflegemittel Von anerkannter Qualität ſind auch die Parfüm
fabrikate derſelben Firma

Der illuſtrierte Katalog der in Fachkreiſen und beim Publi
kum geſchätzten Aktien Geſ Fritz Schulz jun Leipzig
bringt wieder eine Unzahl erſtklaſſiger chemiſch techniſcher Fabrikate
erſter Güte in die Oeffentlichkeit Jn geſchmackvoller Adjuſtierung
ſind Pomaden aller Art Seifen Creme Putzin Globin u v g
zur Ausſtellung gelangt

Die Frankfurter
Frankfurt a M erbringt durch die zahlreich verliehenen erſten
Medaillen und Anerkennungsdiplome den beſten Beweis für die
Vorzüglichkeit ihrer Produkte Von hohem mediziniſchen Wert
iſt der Heidelbeerwein beliebt der kernige Beer Rotwein Sekt
Stachelbeerwein und ſekt und von edlem Geſchmack der Johannis
beerwein

Drei Spezialitäten
Nr 690 Thieracks Toilette Fett Seife Conſum Nr 680 und
Thieracks hochfeine Blüten Seife Nr 999 ſtehen zurzeit an der
Spitze der von der Seifen und Parfümerie Fabrik A Thierad
Finſterwalde erzeugten Fabrikate Bedeutendes leiſtet die Firma
in desinfizierenden und antiſeptiſchen Seifen ſowie in Artikeln
zur Zahn und Mundpflege in Pomade und Kopfwaſſergegen
ſtänden

mittel der allerweiteſten Verbreitung Ein weiteres vorzügliches
MetallPutz Extrakt bringt die Chemiſche Fabrik Düſſel
dorf die auch das geſetzlich geſchützte Geolin erzeugt unter der
Marke Jura in den Handel

Borſyl wurde auf der Ausſtellung 1908 in Bochum mit
der Goldenen Medaille ausgezeichnet Wie die Preisrichter ſo hat
auch der Konſument längſt erkannt daß Borſyl der beſte und
unſchädlichſte Schweißpuder der Welt iſt Das Präparat das in R
der Chemiſchen Fabrik Borſyl Dahme b Berlin
hergeſtellt wird iſt in der deutſchen und öſterreichiſchen Armee
ferner in tauſenden von Krankenkaſſen Heilanſtalten bei
hörden Sportvereinen uſw eingeführt

Kluge Mütter geben ihren Kindern Dr Soldans Pern
maltella eine Lebertran Emulſion die ohne widerlichen Tran
geſchmack jeden anderen Lebertran an raſcher und ſicherer Wirkung
übertrifft Alleiniger Fabrikant iſt die Fa Soldan Co
Kommandit Geſellſchaft Nürnberg an

Die Wunder Veilchen Seife mit kräftiger u
haltender ſowie köſtlicher Parfümierung dem Geruch der Kata
blüten möglichſt getreu nachgebildet die ToiletteSeife Aſpira
das Taſchentuchparfüm Saſ u b rin Extrakt die CGoſima
Kinderſeife u v a bringt die durch die Maſſenf grit
Fettſeifen ausgezeichnete Fabrik C Naumann in den
bach a M in eleganter Aufmachung in größter Anzahl auf

Ausſtellungstiſch SWer Eurilo ſucht braucht nicht lange zu fuan
vornehmer Ausſtattung präſentiert ſich die Fa Heinrich neuen
Söhnein Ludwigsburg Halle a S mit ipr rm ſſee
Kaffeezuſatz Präparate Eurilo durch ein i an
haus Im Fluge hat ſich Euri lo die Gunſt der WJus
erworben und wer es noch nicht kennt der ſoll es in
ſtellung kennen lernen Auf elektriſchen Apparaten wnhand dem
hergeſtellt der in reizenden Schälchen von zarter r eſſenter
Beſucher gratis gereicht wird Außerdem erhalten riro iſt
koſtenloſe Proben von ungekochtem Eurilo Eu
von maßgebender Seite als jenes Fabrikat bezeichne Anforde
welches in jeder Beziehung ſowohl den wiſſenſchaftlichen a
rungen in bezug auf Nährwert und Vekömmlichkeit
auch den wirtſchaftlichen Anſprüchen des großen K n vermag
Ausgiebigkeit und Billigkeit anbelangt zu antpre lich und

Eurilo iſt in jedem Kolonialwarengeſchäft er
die Firma Frank Söhne iſt gerne bereit auf Anſras o gſos zur
ſtellen anzugeben und zu Verſuchszwecken Proben
Verfügung zu ſtellen ähnung

Neſtles Erzeugniſſe bedürfen keiner beſo nderen Erw
enDer gute Name allein bürgt für die allerbeſte Qualität nertſam

wollen wir auf die lebensgroße reizende Wachsgrurre
machen die ſich inmitten Neſtleſcher Präparate d 5 mit

Probieren geht über Studieren Ein Verſ
Monopol und Jnvieta Regiſtrier

jede Konkurrenz Dieſe Syſteme ſchützen nicht m Htungen dert
gewähren infolge der umfaſſenden Sicherheitsvorr ſt regiſtrie
bar vollkommenen Schutz vor Verluſten da alles gen

Beerweingroßhandlung N Fromm

Thieracks hygieniſche Fett Seiſe

Geolin, erfreut ſich durch ſeine Eigenſchaft als raſches
reinliches bequemes ſparſames und nicht feuergefährliches Putz
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Berliner Börse
phonischer Bericht der Saale 2tge

r V 10 Min Kredit 200,62 Diskonto 187,60 Deutsche
3 Paketfahrt 118 Nordd Llovd 90,87 Russische Anl

zank 12 Laurahütte 178 62 Bochumer Guss 225,25 Har
von 189 12 Gelsenkirchen 178 50 Berliner Handelsgesellschaft
pener Wilümore 116 50 Kanada i83,72 Phönix 16975 Dresd
72 152 87 Schaaffhausen 133 Lombarden 22,37 A E G 233 ,87

ßank z Halske 220,87 Deutsche Uebersee 164 50 Luxem
siemen o 75 Tendenz Fest
purgen Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad

flofmann Waggon 6 Leipz Werkzeug 2 Loewe Co 3
225 Wetall 4 Julius Pintsch 1,50 Schubert Salzer 59
fallen Kupfer 50 Union chem Fabr 50 Breslauer Sprit
Westial 50 Thörl Oelfabr 2,50 Rottweil Pulver 6 Nordd
fabr Bredow Zucker 2 Kruschwitz Zucker 40 Lauch
r m 5Wer 2 Mannesmannröhren 2,50 und Osnabrücker Kupfer
pro niedriger Akt Ges f Verkehrsw 1,75 Omnibus

3 re Kasseler Federstahl 3 Hallesche Masch 2,50 Linke
Ges 2 Stodiek Co 2 Berl Dampfmühlen 2 Neuroder

Nutt 75 Deutsche Gasglühlicht 75 Schweig Glas
Nordd Steingut 2 Planiawerke 3 Kahla Porz 2,25

hütte t Fabr 1,60 Eisenwerk Kraft 1,75 Geisweider 1,75
genkirchen Ges 1,25 Proz

3

Londoner Börse vom 10 Juni Es notierten Evngi Konsors
Rio Tinto 79,12 Geduld 8,87 Goldfields 6,50 Steel com es 87
prets 128,12 Rand Mines 10,18 Anaconda 10,26

Vom Kalisyndikat
in der gestrigen Vollversammlung der Kaliwerke wurde

die Frage der abgetrennten Felder erörtert die nieht
weniger Schwierigkeiten bereitet als die Bemessung der Ouoten
fur die jetzt fördernden Werke weil durch die Abtrennungen
etwa 60 neue Kaliunternehmen zu erwarten stehen mit denen
das neue Syndikat zu rechnen hatte Die Schwierigkeiten
würden wie man allseitig betonte dadurch erhöht dass der
flandelsminister eine generelle Hinausschiebung des Zwei
gchachtzwanges ablehnt Er macht jetzt zwar das Anerbieten
dass neue Werke von vornherein angehalten werden sollen
gleich zwei Schächte zu bauen Diese Zusicherung hätte aber
für die Kaliindustrie wenig Wert ebenso das Versprechen dass
die 2zweischachtverordnung im allgemeinen in wohl
wollendem Sinne durchgeführt werden soll schon aus dem
Grunde weil Minister häufig wechselten Die Stimmung der
Werks vertreter war überhaupt gestern in bezug auf die Chancen
der Syndikatserneuerung sehr ernst Es wurde beschlossen
eine neue Ouotenkommission zu wählen Vorgeschlagen wur
den für diese die Herren Oberbergrat Paxmann Korte Bergrat
Ziervogel Vertreter des preussischen Fiskus Bergrat Gröbler
Geheimrat Kempner Gegen die Wahl des Generaldirektors

Grässner der bekanntlich am 1 Juli cr sein Amt niederlegt
in diese Kommission erhoben einige Herren Widerspruch
eneraldirektor Ebeling der Westeregeln Ross

leben und Thüringen vertritt war nicht wieder er
schienen Dagegen nahm Herr Emil Sauer der seinerzeit er
klärt hatte er betrachte die Syndikatserneuerung als geschei
ter falls bis gestern mittag kein Ergebnis vorliege an den Ver
handlungen weiter teil

84,12
gteel

Verkehr im Kaiser Wilhelm Kanal
Im Bechnungsjahre 1908 hat der Verkehr im Vergleich zum

voraufgegangenen Jahre nicht unerheblich nachgelassen Es
haben nach dem soeben erschienenen Vierteljahrshefte zur
Statistik des Reichs den Kanal 32 576 abgabepflichtige Schiffe
befahren gegen 34 998 im BRechnungsjahre 1907 so dass ein
Rückgang um 2422 Schiffe oder 9 V HI stattgefunden hat
Unter der Gesamtzahl befanden sich 14 479 1907 15 941 Dampf
schiffe Der Nettoraumgehalt aller Schiffe betrug 85 Millionen
Register Tonnen gegen 6,43 Millionen im Jahre 1907 Von den
Dampfschiffen hatten 651 737 einen Raumgehalt von mehr als
1000 Reg To während unter den Segelschiffen nur 14 23
Waren die mehr als 400 Reg To hatten An dem Pückgange
des Verkehrs sind vornehmlich die deutschen aber auch die
der meisten anderen Nationen vor allem die schwedjschen 1619
gegen 1772 norwegischen 459 gegen 587 und dänischen 1740
gegen 1842 Schiffe beteiligt Die Kanalabgaben beliefen sien
auf 2692 365 2 939 388 Mk Dazu treten noch die Schlepp
gebühren usw mit 148 579 162 672 MKk so dass die gesamten
Einnahmen sich auf 2 847 458 Mk belaufen gegen 3 109 237 Mk
im RBechnungsjahre 1907 Der Rückgang beträgt also rund

262 000 MK oder 8,4 V HI
Der Verein für die Interessen der Fondsbörsen zu Berlin

hat seine Mitglieder in einem neuerlichen Aufrufe zur Teilnahme
an der am Sonnabend den 12 d nachmittags 4 Uhr im
Zirkus Schumann in Berlin stattfindenden Abwehrver

sammlung aufgefordert In dem Rundschreiben heisst es
Die Versammlung bezweckt einen eindrucksvollen Pro

test nicht allein gegen die vorliegenden Kommissions
beschlüsse sondern vor allem gegen die handels und
industriefeindlichen Tendenzen welche im Reichstage zu
folge der Wiedervereinigung der agrarischen Konserva
tiven mit dem Zentrum neue Kraft gewonnen haben
Diesen Bestrebungen deren Spitze sich vor allem auch
gegen Bank und Börsenkreise richtet kann nur durch
einen festen Zusammenschluss aller erwerbenden Stände
des Bürgertums wirksam begegnet werden
Unser Verein wird in der Versammlung durch Dele

gierte vertreten sein und an den sich anschliessenden Be
ratungen über die Bildung einer Interessengemein
schaft der Handels und Industrieverbände Deutsch
lands teilnehmen Wir richten aber auch an unsere Mit
glieder die dringende Bitte durch vollzähliges Erscheinen
in der Versammlung auch ihrerseits für die Einmütigkeit
aller Zweige des deutschen Kaufmannstandes gegenüber
der drohender als je sich erhebenden Gegnerschaft Zeug
nis abzulegen

eiter wird uns aus Berlin geschrieben
de e der Abwehrvers ammlung der Zentralverbändedie utsghen Bank und Bankiergewerbes und der Inäustriellen

er 12 Juni nachmittags 4 Uhr im Zirkus Schumann in
o An Stattfindet Wird der Zudrang eiq sehr grosser sein

man Pyabe von Eintrittskarten musste bereits wegen Platz
ist d s geschlossen werden Den Besuchern der Versammlung
ehr ingend zu empfehlen frühzeitig Plätze zu belegen um so

ung eine Reihe von Plätzen nämlich Manege Sperrsitz
und ine sowie die rechts von der Bühne bis zur Kaiserloge
Balcor S Von der Bühne bis zum Orchester gelegenen Sitze im
einen n und I Platz und das Orchester für Delegierte von Ver

Verbänden und Handelskammern reserviert sind

Postscheckverkehr
vom Zahl der Kontoinhaber ist nach dem amtlichen Ausweis
auen e Mai d J immer noch in erheblichem Steigen wenn
en er Zunahmwe naturgemäss nicht mehr so stark ist wie in
usvy sten Monaten Im Januar liessen sich 16210 Personen
im Mag Konto eröffnen im Februar stieg die Zahl um 3406
Sie am a 4170 im April um 2244 im Mai um 1747 s0 dass
ämtern onatsschlusse 27 777 betrug Von den neun Postscheck

i18 hatte Ende Mai die meisten Kontoinhaber Berlin mit
die z n folgen Köln mit 5102 und Leipzig mit 4939 während
den Ponte Hannover nur 1855 und Danzig 1082 betrug Auf

checkkonten sind in der Zeit Vom I Januar bis Ende

Mai an Gutschriften gebucht 1303,75 Millionen Mk Davon ent
fallen auf Einzahlungen 732 03 und auf Uebertragungen von
anderen Scheckkonten 562 ,85 Millionen Mk Die Lastschriften
betrugen in demselben Zeitraum 1255,08 Millionen Mk davon
entfallen auf Auszahlungen durch die Zahlstellen 352,35 auf Aus
zahlungen durch die Postanstalten 338,58 und auf Uebertragungen
auf andere Konten 563,10 Millionen Mk Das Guthaben der
Kontoinhaber betrug am Monatsschluss 48,68 Millionen Mk
gegen 43,50 zu Ende April es hat sich mithin um 5,18 im April
v im März um 4,20 im Februar um 7,98 Millionen Mk
erhöht

Gewerkschaft Sachsen Weimar in Unterbreizbach Rhön
Die Gewerkenversammlung dieses Schachtbau Kaliwerks Soll
nach dem Vorgange anderer Werke zur Lösung der Zweischachi
frage eine Teilung des Grubenfeldes und Uebertragung des ab
getrennten Teils auf eine dafür neu zu bildende Gesellschaft
beschliessen

Sudenburger Maschinenfabrik und Eisengiesserei, Akt Ges
in Magdeburg Die Gesellschaft berichtet über das Geschäfts
jahr 1908 Sie hat wiederum wie in den letzten 12 Jahren
1905 aus genommen einen Gewinn nicht gehabt Die Bilanz
zeigt dass die im Berichtsſahre vorgenommene Sanierung nicht
in dem Umfange zustande gekommen ist wie sie geplant war
Das Aktienkapital vorher 840 000 Mk umfasst nunmehr 125 000
Mark Stammaktien 125 St à 1000 Mk und 455 000 Mk 6proz
Vorzugsaktien 455 St à 1000 Mk Der Sanierungsplan ging
aber dahin das Kapital von 840 000 Mk um 560 000 Mk durch
Zusammenlegung der Aktien im Verhältnis von 3 1 auf 280 000
Mark herabzusetzen alsdann das Grundkapital um den Betrag
von höchstens 720 000 Mk durch Ausgabe von Vorzugsaktien
von je 1000 Mk zu erhöhen Diese Vorzugsaktien sollen unter
Nachzahlungsverpflichtung im Voraus 6 Proz für 1908 nur
3 Proz erhalten Dabei war denjenigen alten Aktionären
welche Vorzugsaktien bezogen freigestellt auf je eine neu zu
beziehende Aktie je drei bisherige noch nicht zusammengelegte
Aktien in eine Vorzugsaktie von 1000 Mk um wandeln zu lassen
welchen Vorzugsaktien dieselben Rechte wie den neu auszu
gebenden Vorzugsaktien zustehen Es zeigt sich demnach dass
das Kapital das nach dem Plan hätte auf 1 000 000 Mk gebracht
werden können heute nur 580 000 beträgt Von den nun durch
die Zusammenlegung der alten Aktien freigewordenen 560 000
Mark sind verwendet für Abschreibungen und BRückstellungen
506 099,08 Mk so dass 53 900,92 Mk verfügbar bleiben es
wird von der Verwaltung vorgeschlagen diese Summe zur Min
derung des Verlustes vom Jahre 1908 zu verwenden der
90 888 89 Mk beträgt Motiviert wird das schlechte Ergebnis
mit dem Abflauen der Konjunktur im zweiten Halbjahr der Zu
sammendrängung der Aufträge auf einen kurzen Zeitraum wo
durch Ueberstunden erforderlich wurden die natürlich den Be
trieb verteuerten endlich mit den durch die Konkurrenz der
Fabriken herbeigeführten niedrigen Preisen Für das neue Ge
schäftsjahr liegen 600 000 Mk Aufträge vor zu meist befriedi
genden Preisen Die Verwaltung erhofft daraus und aus der
weiteren intensiven Bearbeitung der einschlägigen Industrien in
naher Zukunft bessere Abschlüsse Punkt 3 der Tagesordnung
der am 30 Juni stattfindenden Generalversammlung ist ein Be
richt über Durchführung der Generalversammlungsbeschlüsse
vom 13 Juni 1908 d h der Sanierung der Gesellschaft Nach
der Magdeb Ztg hat die neue Verwaltung den inneren Be
trieb gründlich organisert

Fin neuer Minen Trust Aus London wird geschrieben
In dieser Woche werden die Aktien des im Jahre 1907 gegrün
deten Mines Investment Trust zur Einführung an der Londoner
Börse gelangen Von dem autorisierten Aktienkapital von
100 00 ist bisher die Hälfte emittiert und der Trust darf sich
rühmen seine Tätigheit gerade zu einer Zeit begonnen zu haben
wo die Minen Kurse den Tiefstand erreicht hatten Die bis
herigen Anlagen sind in erstklassigen Dividenden zahlenden
bezw günstig aufgeschlossenen Minen Unternehmungen erfolgt
und noch in diesem Jahre ist aus Kapitalgewinnen und Divi
denden Erträgen eine ansehnliche erste Dividenden Ausschüttung
zu erwarten Dem Aufsichtsrat gehören u a die Herren George
A Deunv früherer beratender Ingenieur der General Mining
Gruppe Oberst Algernon Durand C B und Hugo Lustig der
bekannte Verfasser des Werkes Südafrikan Minenwerte an

Infolge der Steigerung des Rohkupfers hat der Kupferdraht
verband seinen Grundpreis von 147 auf 153 Mk für den Doppel
zentner erhöht Auch die Messingabteilung der Oesterreichi
schen Creditanstalt teilt mit dass sie die Preise von Messing
in Blechen Drähten und Stangen um 5 K und von Tombak in
Blechen Drähten um 7 K per 100 Küogramm erhöht hat

Waren amel roten
Getreide

Berliner Produktenb örse 10 Juni Am Frühmarkt nosierten
Weizen inländ Roggen inl 196,00 197 Hafer märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer frei
210 216 misiel 208 209 gering russischer mittel n gering
190 298 Mais runder 174 180 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 141
bis 14b Brbsen inländ und ausländischer FPutterware 194 198 kleine

Weisenmehl 00 38,75 36,26 Roggenmehl 0 und 1 24,60 6,40
Weigenkleie 11 8 12 66 Roggenkleie 12 18,10 Alles trei Bann,

Magdevurg 10 Juni Für 1000 kg netto ab Stataon
Weizen beständig englischer gut 272 278 mittel
Sommer gut 272 278 mittel Kolben Sommer gut 278 895
m Rauh gut mittel aus ländischer gut 265 270
mittel

Roggen stetig in ländischer gut 192 196 mittel
aus ländischer gut mittel

Gerste ruhig hies Cheval gut 198 205 mitsel Land
gut 180 195 mittel ausl Futter gut 137 140 mittel

Hater fest in ländischer gut 201 206 mittel sausländisoher gut 192 198 mittel Wand gut miètel
Mais test runder gut 170 180 mittel bunteramerikanischer gut mittel
Hamburg 10 Juni Getreidemarkt Weizen ruhig Ostnolst

Mecklbg 260 2eb6 Roggen fest Mecklburg und Pomm 196 1099
Gerste ruhig süödruss 120 121 Hafer fest Holst 206 218

n huesor 206 212 Mais fest La Plata 1889 185 mixed
6 139

Liverpool 10 Juni Roter Winterweizen per Juli 6,9 per
r e Still Mais bunter amerikanischer per Juli 8,69, per

ev 5,6
Antwerpon 10 Juni Deutseher La Plataeug Kontrakt per

Juni 77 Aug 671, Okt 5,6211 Dez 5,57 i Febr 6,60 Fr
Behauptet Umsatz 45,000 Kg

Zucker

Hamburg 10 Juni Rübenronzueker 1 Produkt Basis 89689
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

en dere

vorm nachm abendsper Juni 10,67 10,60 10,57 MJuli 10,52 10,62 10,60 vAugust 10,87 10,67 10,67Oktober 16,12 i 10,12 10 12
Dezember 10,073 10,07 10,07 rMir 10 2 i 10 27 10,27stil ruhig stetig

Kaffee
Hamburg 10 Junt Good average Santos

vdrm nachw abends
per September 32 Gd 388 Gd 33 Gd

Dezember 31 Gd 64 geh GMärz 31 Gd 81 h Gd gut GMai 81 Gd 31 Gd Gtest ruhig ruhiHavre 10 Juni Kaffee good average Santos per Sert a48
per Des 41 per Maäre 402, per Mai 40 StillRio de Janerro 10 Juni Kaftee Zutuhren 4 000 Sack in Rio
12 000 Sack in Santos

Nordhausen 10 Juni Zranntwein 40 Vol Proz für 100 Kg
105 106 62,75 68 76 M o 45 Vol Prosz für 100 kg 106 107

75,26 71 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennera

Fettwaren und Oele
Hamburg Ic Jum Stadtschmalsz 68,00 amerik Steam 68 25

Chamberlain a StillI
Eler

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 9 Juni Butter Eine wirkliche Belebung des Kon
sums fehlt noch immer doch konnten die Einlieferungen wirklich
allerfeinster Butter schlank geräumt werden Abfallende Ouali
täten sind wenig gefragt Die heutigen Notierungen sind Hof
und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 109 112 Mk do Ila Oua
lität 109 111 Mk Schmalz Die Wertsteigerung für
Schmalz und älle Schweineprodukte hat sich aus den in den
letzten Berichten dargelegten Gründen fortgesetzt Trotz der
hohen Preise gehen die Kauforders gut ein da die Konsumenten
immer nur das Notwendigste gekauft haben und daher an
dauernd gezwungen sind die ungenügenden Vorräte zu er
gänzen Die heutigen Notierungen sind Choice Western Steam
65 6558 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 67 Mk Berliner
Stadtschmalz Krone 66 70 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 67 70 Mk speck Lebhafte Nachfrage

Berlin 7 Juni Eier pro Schock volltrische in und ausländ
südrussische erste Sorte 8,49 8,50 bess poln galiz, ungar

und ähnliche Sorten 3,25 40 geringe inländ poln und galizische
Sorten 8,20 8,650 Kühlhbauserer oder Kiste Kaolkelerweite Sorten kleine Eier 2,95 95 M Tendenz fest

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 10 Juni Kartoffelmehl und Stärke 265,00 265,60 Feuchtoe

Stürke
Magdeburg 10 Juni Prima Kartoftelstarke und Mehl tar

130 Kg 26,25 26 T6
Chemische Produkte

Hamburg 10 Juni Chilisalpeter per loco 9,66
8,371 frei Fakrzeug Hamburg

Wolle
Bremen 10 Juni Baumwolle still Upl loko middl Ptg
Liverpool 10 Juni Aegyptische Baumwol e per Juls 8,15
Liverpool 10 Juni Baumwolle Umsats 7,000 Ballen davon

Import 24,000 Ballen davon Amerikaner 24,600 Ballon Behpt
Alexandria 10 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 17,89

Nov 16,15 Jan 16,19

Amerikanische Warenmüärlkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Vew Vorik 10 8 9 6 Ohſonago 10 S SWeigsen p Juli 125 1251 Weisgen p Juli 116 118Sept 116 171 Sept 1085 1 10Mais p Juli 82 82 Mais p Juli 738 72Sopt 78 78 e Sept 70 70jMeb Spring elears 5,30 s5,30 Hater p Juli 53 53Kaffee Fair Rio Nr 7,14 7,1 r Sept 44 4o Juni 6,85 6,85 Roggen p Sept 82 82Juli 6,50 6,50 Schmalz Juli 1 50 l 1,65
Petroleum in Cases 10,90 10,90 Soept 11,57 11,72
do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen schwach Mafs stetig

T asserstü ne e
4 bedeutet über unter Null

C 7 Saale ung nstrut Pall nuehsArtern Brückenpegel 9 Mal 6,28 10 Juni 0 28 2
Nebra Oberpegel 04n Uuterpegel pri 88 4 36 S 7Weissenfels Oberpegel 82,84 J 32 2Unterpegoel 0,20 70,80 10Lrotha 10 7Alsleben Oberpegel 2,28 10 29 1e Unterpegel 0,90 93 8Bernburg 0,52 62Kalbe Oberpegel l 86 r 88 24 8do Unterpegel i 06 06,00 6 Slser Eger Elbe Moldau

Juni Fall Vuchs Juni ſFalſſW uehs
Budweis 9 84 ſTorgau 10 53 15Prag Wittenberg 1,28Jungbunzl 00 2 Rosslau e 8 SLaun 6,63 4 S 74 4 SPardubitz r 0 o 23 NMagdeburg 0,78 2Brandeis 7 62 32 Tangermde 6Melnik o T 29 Vittenbrge 1,08 4 SLeismerite 10 0,26 6 ODömite Peg 9 c 2 2
Aussig 0,58 8 Hohnsstort 10 40,70 1Dresden 0,93 s2 Lauendurg 67 1

Prämien Kursbericht
ler Bankfirma Samuel Sielenziger Berlin

10 Juni 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firma war hente zu nachstehenden Sätzen Verkäuter
für Vorprämien bezw Käuter tür Räckpramien

m

Vorprämien RaokpräiaienJuni Juli Juni Julifiombarden 23 23 82 21ßer J h 11b i 114re 47Canad Pacific 1887 13 18 2 igää i r

tn e t carms 7 S S Se t elerl sges 2 17Otsch Bante 2427 2487 2408 n
Dresdner BK 164 154 151 151 hr P d r 198 198ussen ank 2 a 2 2 m165 2 1660 2e n r m Ite v iNordd Lloyd 92 L 331 89 88 2Prince Henry 128 e 132

Gr 75 Strb c T F8oſ Reiehsanl 86 sei86 865er z re 328 2 321Laura 179 181 3 1747 278 8Gelsenkiren 179 180 i 176 2 IaHarpener 1905 191 186 2 186 2Phönix 170s 21 im s ieln g 194 192 8ortmunder 2 TR G 4 a 280 l 290Naohfrage und Angedot Preſse von Kall Kuxen
von Samuel Zielenzsger Berlin und Essen 10 Juni

Geſd Brier Feld BrretAdler Kali A Hugo 3450 8850Alenandershball Z 8250 l Immenrode 3450 3550
Beienrode 5400 5600Johannashall 3650 3700Buebach 12,250 12,500 Justus 1 7s 76Oarlsfund 6900 7100 Kaiseroda 7000 72Coeeilienball Krügershall Akt 88 S8Desdemona 7500 Ludwigshall 74 75Desob Kali Akt 112 118 Neustassfurt 10,400 10,600
Denseohland 3700 3750Reichskrone
Priedrichshall S 94 Lossa 1100 1200GlGchaut RolandSondérshausen 17 800 Ronneberg Akt 1235 128
Gantbershall 3700 38775 e 600 1850Hann Kali Akt Sachsen V S 83950Hansa 3375 3425Sohieterkaute S SHasdort Vora A v Siegtfried I 4000 4100Helddurg 66 67 Sigmundshall 162 165Heldrungen l 1450 1590 Teutonia AKt 147 150Heldrungen II 1350 1400 Wilhelmshall 11,250 11,450
Hermann II Wineershall 12,800 12,200Hohbeutfels 7050 3520

8Hokenaollern 882
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allei Fabrikation liegt in den Händen derDie r e hurerk a Satgere Chennry die
ſhinenſad n ntayiet von 38 Millionen Mark verfügt und ca

per ein äftigt5 Ardeite lege DampfSeifen und Parfümerie Fabrik
De n Eo hat eine Reihe ihrer langbewährten Artikel

gte y Acvoller Anordnung ausgeſtellt
n geſchm ärt ſich der große Erfolg der Anker Kaſſev Wereu t t fo erhöht den Gewinn des Geſchäftes Sie

au die Vorgänge zwiſchen Kunden und Verkäufer nach
jeden Geſchäftsvorgang gewiſſenhaft verbucht Sie

jeden Angeſtellten zur ſyſtematiſchen Arbeit und Einhaltung
wingt ung Abweichungen werden ſofort durch die Kaſſe feſt
der Ordre AnkerKaſſe iſt präziſe und handlich gearbeitet und

t De Fſn dieſe Eigenſchaften vereinigen ſich zu dem Arteil
perſagt rn den Anker Werken Bielefeld

Regiſtrierkaſſen die auf allen Ausſtellungen prämiiert
eugten m jeder Weiſe univerſell iſt Die Vorführung der Kaſſen

wurden Jeverzeit durch Vertreter ohne jede Verpflichtung
geſchieh gakao und SchokoladenFabrik David Söhne G

Die iſt mit ihren Erzeugniſſen durch Herrn Paul Küpp
galt Friedrichſtr 24 Tel 3315 vertreten Die Firma ver
ſierſerbt Sezialmarke Mignon
tritt d moderne Zeit verlangt von jedermann die Nagelpflege

cher Auswahl legt die Firma Max FiedlerWil
ihre Manikure Artikel vor die zahlreiche

r ſitäten und Neuheiten aufweiſen
Auf dem Gebiete der Beleuchtungsinduſtrie bringen die Fa
zller u Eichapfel Hamburg 36 in der Cewies

Trockenbatterie in Kartonpackung das Beſte was
2 Weſen Wege bisher geleiſtet wurde zum Verkaufe In jeder
auf di ſind die Lampen zu haben die in der Taſche im Schrank
J lhrhalter uſw zweckmäßig konſtruiert ſind
als Unſere gefiederten Freunde und ihre Nahrungsweiſe ſo

tet eine Broſchüre in der die Vogelfutterfirma H Finken
m Lehrte ihren Konſumenten die Pflege und Ernährung
f gausvögel bildlich und textlich erläutert Die automatiſch
henen Vögel locken viele Beſucher zu dem Stand des Aus

ſtellers

gächsisch Thüring Verein für Luftschiffahrt
Sektion Halle a S

Die 20 Fahrt des Ballons Halle
Am vergangenen Sonnabend ſtieg der Ballon Halle

unter Führung des Oberleutnants Riemann Naum
burg zu ſeiner 20 Fahrt einer Nachtfahrt in Bitter

aufet Hnitfahrenden zwei Mitglieder der Ortsgruppe
Naumburg Hauptmann Behrens Naumburg und Ritter
gutsbeſitzer Ja c ob Weiſchütz hatten ſich bereits gegen
7 Uhr abends nach Bitterfeld begeben und warteten dort
geduldig den Sonnenuntergang ab um dann 89 Uhr bei
einem Bodenwind von 45 Meter pro Stunde ſehr glatt auf
zuſteigen Die Fahrt wurde nach Sonnenuntergang ange
treten um das Ballongas nicht erſt einer Erwärmung aus
zuſezen und dann bei Uebergang in die kühlere Nacht viel
Vallaſt opfern zu müſſen

Der ſchwerabgewogene Ballon erhob ſich bis auf 200
Meter Höhe und wurde in dieſer Höhe ſtundenlang im Gleich
gewicht gehalten Lebhafter Nordwind führte den Ballon
in 1 Stunden bis über die hellerleuchtete Stadt Leipzig
deren Lichtermeer den Korbinſaſſen einen herrlichen Anblick
bot Von allen Seiten wurde der Ballon der ſich mit
ſeiner elektriſchen Beleuchtung der Apparate in den Lüften
bemerkbar machte lebhaft begrüßt und auf die vielen Fragen
wohin des Weges den Erdbewohnern mit dem Rufe nach
Wien geantwortet Schon rechneten die Korbinſaſſen mit
einem baldigen Ueberfliegen des Erzgebirges da änderte der
Ballon ſeinen Kurs ein friſcher Nordweſtwind ſetzte ein
und trieb den Ballon von ſeiner ſüdlichen Fahrtrichtung ab
nach Südoſten Bei herrlichem Vollmondſchein wurde die

Nulde überflogen und kurz nach Mitternacht die Elbe bei
Schloß Hirſchſtein zwiſchen Rieſa und Meißen Die Orien
tierung war bei der mondklaren Nacht eine leichte Die
Korbinſaſſen konnten ſich bei der ſehr günſtigen Fahrtrichtung
hie und da einem kurzen Schlaf hingeben Nachtwächter
und hellerleuchtete Bahnlinien halfen bald wieder die ge
naue Orientierung aufzunehmen Nach Ueberfliegen der
Elbe nahm der Ballon zeitweiſe bei bedeutend geringerer
Fahrtgeſchwindigkeit eine rein öſtliche Richtung drehte dann
ſüdlich Bautzen wieder nach Südoſten und wendete ſich dem
Gebirge zu Ueber den waldreichen Gegenden weſtlich Löbau
vernahm man andauernd das Schrecken des Wildes das
durch den großen Raubvogel geängſtigt zuſammenlief um
dann wieder nach allen Seiten hin flüchtig zu werden

Die warme Nacht es waren durchſchnittlich 8 Grad
war nicht lang es begann erſt um 10 Uhr zu dämmern und

v 3 Uhr wurde es bereits wieder hell Gegen 4 Uhr
glenhtete ein herrlicher Sonnenaufgang den Nordhang des
i ſter und Jſer Gebirges Bei klarſtem Sonnenſchein
a der Ballon nun Zittau und folgte einem Gebirgs
l Richtung Reichenberg Jn dieſem Tal beſchloſſen die
auftſchiffer der guten Bahnverbindung wegen zu landen
u mitgeführte Reichskursbuch zeigte daß bei einer Lan
r in dieſem Tal in der Nähe der Hauptbahn noch am
en Tages die Heimat erreicht werden konnte wäh
van eine Weiterfahrt in der Richtung auf Königgrätz den
entfer mehr und mehr von den guten Bahnverbindungen
u e Mit den noch vorhandenen fünf Sack Ballaſt

n der Ballon noch weitere 12 Stunden fahren können
vgrtt die Sonnenbeſtrahlung am nächſten Tage ſehr gering

Ventg Landung wurde ſchnell beſchloſſen und nach kurzem
ſam ziehen landete der Ballon aus 1000 Meter Höhe lang
ein und ſehr glatt auf einer Straße die von Waldwieſen

fagoßt war Der Korb blieb bei der Landung trotz eines
an n Bodenwindes feſt ſtehen weil der Führer den

t m im ſogenannten Windſchatten den ein Wald botn Landen brachte Schnell herbeigeeilte Dorf und Stadt
Vvode ner unter ihnen die öſterreichiſche Feuerwehr des
pacen Ketten in Böhmen halfen ſchnell den Ballon ver
Luftſchift nd überall freundlichſt begrüßt begaben ſich die
der n er mit ihrem Ballon auf einem Leiterwagen nach
Zittag e gelegenen Bahnſtation Grottau um dann über

vofelbſt Dresden Leipzig nach Naumburg zurückzufahren
Eindri ſ hochbefriedigt von den wundervollen wechſelnden
äintrafe n einer genußreichen Ballonfahrt 11 Uhr nachts

und Porſchtsmahregeln beim Baden So geſund für jung
Vorſt das Baden im Freien iſt ſo ſind doch verſchiedene
in Zmaßregeln zu beobachten Es iſt niemals ratſamei

dafür ſt bei gefülltem Magen zu nehmen Die beſte Zeit
morgens vor dem Frühſtück eine Stunde nach dem

Mittageſſen und nachmittags vor dem Abendeſſen Man
gehe ferner niemals erhitzt in das Waſſer ſondern erſt dann
wenn aller ſichtbarer Schweiß geſchwunden iſt ein vermehrter
Herzſchlag oder eine vermehrte Atmung ſich beruhigt hat
Man bade niemals bei ſtarker Gemütsbewegung oder bei
Bruſtbeklemmung und Uebelkeit Je kälter das Waſſer iſt
deſto kürzere Zeit darf man im Waſſer bleiben Vor dem
Eintritt in das Waſſer waſche man Kopf und Bruſt Das
Hineinſpringen der guten Schwimmer mit dem Kopf zuerſt
erfordert bei ſehr kaltem Waſſer und blutreichen Perſonen
große Vorſicht denn der eintretende ſcharfe Temperatur
wechſel hat ſchon manchen Schlagfluß herbeigeführt Nach
dem Verlaſſen des Bades ſorge man für ein kräftiges Frot
tieren des ganzen Körpers denn das erhöht die wohltuende
und kräftigende Wirkung des kalten Bades

Jn ſchimmernder Pracht ſtehen jetzt die Akazienbäume
Jn den Gärten und an den Landſtraßen an Abhängen und auf
dem Rücken der Hügel leuchten die hängenden weißen Trauben und
ſchicken ihren ſchweren Duft zum Himmel Die dünnen Zweige
brechen faſt unter der ſchneeigen köſtlichen Laſt deren Anblick das
Auge mit Luſt erfüllt und der ſchlanke zierliche Stamm des
Baumes wiegt ſich im Winde und ſchüttelt ſein blütenwallendes
Haupt Mit ihrem honigſüßen Duft lockt die Akazie unzählige
emſige Bienen herbei die reich eintragen

e

Dritter Preußiſcher Fortbildungsſchultag Jn den
Tagen vom 7 bis 9 Oktober findet in der intereſſanten und
gaſtfreundlichen alten Stadt Danzig der 3 preußiſche Fort
bildungsſchultag ſtatt Das Programm iſt vorläufig wie
folgt feſtgeſetzt Donnerstag den 7 Oktober a Vorſtands
ſitzung b Vertreterverſammlung in der u a über die
Beſoldungs verhältniſſe der Lehrer an
Fertiges verhandelt wird Referentortbildungsſchullehrer Mantel Breslau e Begrüßungs
abend Freitag den 8 Oktober a Begrüßungen durch
Behörden uſw b Vortrag Die geſetzliche Rege
lung des Fortbildungsſchulweſens Referent
Oberbürgermeiſter Cuno Hagen Sonnabend den 9 Oktober
Zwei Vorträge a Arten der einfachen Buchführung und
ihre Verwendbarkeit für Schule und Praxis Referent
Direktor Trenkner Altona b Die Ausbildung der Fortbil
dungsſchullehrer Referent Direktor Haumann Berlin
Ans ſcheint als ob dieſe Vorträge recht zeitgemäß ſeien
S veranlaſſen ſie viele Behörden die Tagung zu be
icken

Vortrag Profeſſor Adolf VBartels der bekannte Literar
hiſtoriker aus Weimar wird hier am 18 Juni einen öffentlichen
Vortrag halten über das Thema Poeſie und Sittlichkeit
Näheres wird noch bekannt gegeben

Der Tierſchutzverein für Halle a S und Umgegend wendet
ſich mit folgenden Zeilen an die Oeffentlichkeit Die verbreitetſte
Tierquälerei von allen dürfte der Mißbrauch der Peitſche ſein
Wenn wir dieſen bekämpfen wollen müſſen wir ſchon bei der
Jugend anfangen Sehen die Kinder auf der Straße auf Bau
plätzen uſw rohe Fuhrknechte ſinnlos auf ihre Pferde peitſchen
ſo machen ſie es bei dem angeborènen Nachahmungstrieb mit ihren
Roll und Schaukelpferdchen ebenſo Das Spiel im Kinderzimmer
erzeugt unmerklich in Kindern die Meinung Pferde und Zugtiere
ſeien dazu da um jeden Augenblick die Peitſche zu fühlen Daher
fort mit der Peitſche aus jeder Kinderſtube

Der Kindergottesdienſt im Oſtbezirk wird mit der älteren
Abteilung ſeinen diesjährigen Ausflug bei gutem Wetter am
Sonnabend den 12 Juni unternehmen Wegen der Planierungs
arbeiten auf dem bisher benutzten Spielplatz am Schießhaus
Birkhahn war eine Vereinigung beider Abteilungen diesmal nicht
möglich Für die jüngere Nachmittags Abteilung iſt als Tag
des Ausflugs der 26 Juni in Ausſicht genommen Die Kinder
werden ſich gegen 3 Uhr im Saale Krondorfer Straße 6a ver
ſammeln Das Mitkommen der Eltern iſt ſehr erwünſcht

Der Bund vom Weißen Kreuz der ſich den Kampf gegen die
Unſittlichkeit zur Aufgabe gemacht hat veranſtaltet am nächſten
Sonntag abends 8 AUhr im Saal des Chriſtlichen Vereins
Junger Männer Geiſtſtraße 29 eine öffentliche Verſammlung
Das Thema über das geſprochen wird lautet Wie werde ich
energiſch Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt frei

Die beiden Sonntagsſchulen der Gemeinde U L Frauen
unternehmen am Sonnabend den 12 Juni einen gemeinſamen
Ausflug nach dem Waldkater in der Dölauer Heide Die Kin
der die daran teilnehmen wollen verſammeln ſich gegen 2 Uhr
nachmittags auf dem Marktplatz unterhalb der Marienkirche

Der Stenographenverein Wilhelm Stolze Syſtem Stolze
Schrey hielt ſeine Monatsverſammlung ab Für die abgegebenen
Monatsarbeiten konnten drei Mitglieder mit Preiſen bedacht
werden Nachdem der Punkt Mitgliederbewegung er
ledigt und der Kaſſenbericht erſtattet war wurde über die am
22 Mai abgehaltene Sitzung der Vereinigung Halleſcher Steno
graphenvereine Syſtem Stolze Schrey berichtet Ferner wurde
noch Bericht über den Bezirkstag in Cönnern am letzten
Sonntag erſtattet Unter anderem wurde erwähnt daß bei dem
dort ſtattgefundenen Wett ſchreiben dem Vereine ſieben
Preiſe zufielen und in der Abteilung 210 Silben pro Mi
nute drei Preiſe errungen ſeien Preiſe erhielten die
Herren Bärwald Dr Grotefend B Voigt W Röß
ler K Koch H Albrecht und W Zeiſing Am
Dienstag den 15 d Mts abends 84 Uhr beginnt im Vereins
lokal Petzolds Reſtaurant Charlottenſtr 19 ein neuer An
fängerkurſus Zur regen Teilnahme wird aufgefordert

ää

Provinzial Nachrichten
Der Raubmörder vom Brocken

Quedlinburg 10 Juni Jn Ergänzung unſeres Tele
gramms iſt noch zu berichten Der Verhaftete nennt ſich Emil
Weſtphal und ſtammt aus Eisleben Er trug mehrere Zwan
zigmarkſcheine bei ſich und zahlte mit Papiergeld Der mut
maßliche Mörder gibt an am Tage des Mordes in Steglitz
dem Heimatsorte des Ermordeten geweilt zu haben Auf
Erkundigungen die die Gendarmerie in Eisleben einzog
erfolgte die Auskunft daß Weſtphal ſeit zwei Jahren vaga
bondiere

Der Verhaftete wurde in Begleitung eines Gendarmen
nach dem Staatsbahnhofe Thale gebracht und heute mit dem
Zuge um 1 Uhr 13 Min nach Halberſtadt befördert

Zwei Millionen Mark Waldbrandſchaden
ifhorn 9 Juni Ungeheuren Schaden hat wie ſichjeht hohe der große der inaidbrand erurſecht

den hannöverſchen Kreiſen Gifhorn und
uni wütete Es ſind dem Waldbrand
eil fiskaliſchen Waldbeſtandes zum Opfer gefallen

Schaden wird auf zwei Millionen Mark geſchätzt
Für die geſchädigten Gemeinden und kleineren Beſitzer

wird Staatsbeihilfe erbeten werden

ProvinzialBäckertag
Eiſenach 9 Juni Der Verband der Bäckerinnungen der Pro

vinz Sachſen Anhalts und Thüringens hat am Montag zu Eiſenach
getagt Die Verbandskaſſe weiſt ein Vermögen von 13 300,56 Mk
auf die Sterbekaſſe ein ſolches von 75 216,36 Mk Wegen der
Bäckereiverordnung ſoll nachfolgende Reſolution an den
u Bundesrat die Landtage und Handelskammern gerichtet
werden

Der Verband der 6000 Mitglieder als BäckereiJnhaber zählt
erhebt energiſchen Proteſt gegen die Handhabung der Polizeiver
ordnung über die Einrichtungen und den Betrieb von Bäckerei
anlagen Es bleibt die Forderung auf Aufhebung der rückwirken
den Kraft oder die Entſchädigung der Betreffenden von Staats
wegen mindeſtens aber die Dispenserteilung nicht auf die Per
ſon ſondern auf den Betrieb ſelbſt bis zu einem Erweiterungs
oder Umbau der Bäckereiräume Es wird die Verſicherung abge
geben daß die Arbeiter in ausreichender Weiſe gegen Gefahren für
ihre Geſundheit geſchützt ſind

Zu dem Antrage Verlängerte und volle Sonntagsruhe ge
langte folgende Reſolution zur Annahme Der Verbandstag
ſpricht ſich mit aller Entſchiedenheit gegen eine weitere Verlänge
rung der Sonntagsruhe im Bäckereigewerbe bis Montag früh 6 Uhr
aus da dieſe nur zu unüberwindlichen Schwierigkeiten und ſchweren
Schädigungen im Gewerbe führen würde und erkennt an daß mit
der auf 16 Stunden verlängerten Sonntagsruhe wie ſie der Zen
tralverband in Hannover angenommen hat das weitgehendſte
Entgegenkommen gezeigt iſt Es iſt daher mit allen Mitteln zu
erſtreben daß es bei der jetzt beſtehenden Sonntagsruhe bleibt

Aue 10 Juni Ein Automobil in Flam
men Der Buchdruckereibeſitzer Falke unternahm mit einem
Herrn eine Automobilfahrt Plötzlich ſchlugen die Flammen
aus dem Motor empor und das Kraftfahrzeug wurde gänz
lich vernichtet Die beiden Jnſaſſen konnten ſich nur mit
Mühe retten

Weißenfels 10 Juni Die Lohnbewegung im
Kürſchnergewerbe iſt in einer Verſammlung der
Meiſter und der Vorſtände der beiden in Betracht kommen
den Organiſationen infolge beiderſeitigen Entgegenkommens
beigelegt worden Die Gehilfen nahmen heute in allen
Werkſtätten die Arbeit wieder auf

2 Königslutter 8 Juni Ein ſcharfer Schuß
wurde auf den geſtern morgen kurz nach 9 Uhr von Magde
burg hier eintreffenden Schnellzug zwiſchen hier und Frell
ſtedt abgegeben Er traf ein Abteil 3 Klaſſe in dem als
einziger Paſſagier ein Herr aus Magdeburg ſaß Das Ge
ſchoß das beide Abteilfenſter durchſchlug flog dem erſchreckten
Reiſenden dicht an der Stirn vorbei Der Täter iſt noch nicht
ermittelt

Hackpfüffel Kyffhäuſer 10 Juni Aus Not
Als ſich vorgeſtern nachmittag gleich nach 12 Uhr ein hiefiger
Bewohner zur Arbeit auf das Feld begab fand er gleich
hinter dem Dorfe an einem Pflaumenbaum einen Mann
erhängt vor Die Tat mußte erſt kurz vorher ausgeführt
ſein da der Fremde im hieſigen Gaſthofe erſt noch eine halbe
Stunde vorher Raſt gemacht hatte Die bei der Leiche vor
gefundenen Papiere beſagen daß der Tote der frühere
Rendant Max Kannegießer aus Zeitz iſt der
die letzte Zeit Geſchäftsreiſender und jedenfalls ohne Stellung
z Vermutlich hat Not den Unglücklichen in den Tod ge
rieben

J
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Gerichtsverhanchllungen
Eisleben 8 Juni Die Entführung der Naiven

Eine Anklage wegen Entführung einer Minderjährigen lag einer
Verhandlung zugrunde in der ſich heute der Schauſpieler Theodor
Drews vor der vierten Strafkammer des Landgerichts I in
Berlin zu verantworten hatte Drews war in einem Theater
in Eisleben als jugendlicher Liebhaber angeſtellt und knüpfte
mit der Naiven der 20jährigen Schauſpielerin Liſſie zarte
Beziehungen an Als die Mutter Liſſies von dem Liebesroman
ihrer Tochter erfuhr ſetzte ſie alles daran um die unerwünſchte
Verbindung wieder zu löſen Die Mutter hatte ſich mit Liſſie
ein größeres Ziel geſetzt ſie ſollte die Frau des Direktors werden
Liſſie war aber damit nicht einverſtanden und ſchwur dem jugend
lichen Liebhaber ewige Treue Als ſchließlich nichts mehr half
entfloh ſie mit dem Schauſpieler Das Liebesglück der beiden
dauerte nur kurze Zeit Die Mutter hatte in alle Windrichtungen
telegraphiert und um die Verhaftung der Flüchtiger gebeten
So kam es daß das junge Paar eines Tages in einem Berliner
Hotel ermittelt und das Mädchen nach Eisleben zurücktransportiert
wurde Die Mutter erſtattete Anzeige gegen den Entführer und
beharrte auch auf ſeiner Beſtrafung obgleich ſich Liſſie inzwiſchen
eines beſſeren beſonnen hatte und die Gattin des Direktors ge
worden war Vor Gericht löſte ſich die ganze Affäre in Wohl
gefallen auf da es ſich herausſtellte daß die angeblich Entführte
aus eigenem Entſchluß das Haus ihrer Mutter verlaſſen und mit
dem Angeklagten nur eine Vergnügungsreiſe gemacht hatte
Die Strafkammer erkannte deshalb dem Antrage des Staats
anwalts gemäß auf Freiſprechung

Kunst und Wiesenschaft
Hoch ſchulnuchrichten

Geheimrat Dr Gottfried Galle Senior der Breslauer
philoſophiſchen Fakultät vollendet am 9 Juni das 97 Lebensjahr
Er iſt ſeit Oſtern 1897 emeritiert und wohnt in Potsdam Galle
hat die drei erſten Kometen des Jahres 1840 ent
deckt und am 23 September 1846 den von Le Verrier theoretiſch
entdeckten Planeten Neptun aufgefunden Wie aus Königsberg
i Pr gemeldet wird iſt der Leiter des bakteriologiſchen Jnſtituts
an der dortigen Landwirtſchaftskammer Dr phil Otto Müller
zum a o Profeſſor für Tiermedizin an der Königsberger Univer
ſität in Ausſicht genommen Dem Vernehmen nach hat Profeſſor
Dr jur et phil Erich Jung in Greifswald den Ruf auf den
Lehrſtuhl für römiſches und bürgerliches Recht in Straßburg i Elſ
als Nachfolger von Profeſſor Otto Gradenwitz angenommen
T Dozenten für i Chemie an der Techniſchen Hoch
chule zu Danzig iſt als ichfolger von Profeſſor Emil Boſe



Privatdogent für P ine ü ger berufen worden Der

zu Poſen Dr jur Julius Hatſchek iſt als a o Profeſſor für
Staats Verwaltungs und Völkerrecht nach Göttingen berufen
worden An der Techniſchen Hochſchule BerlinCharlottenburg
ſind zwei Privatdozenten zugelaſſen worden Profeſſor Dr Ludwig
Zehnder für Phyſik und Dr Jahn für phyſikaliſche Chemie

Der Maler Fritz Overbeck der bekannte Worpsweder
Landſchaftsmaler iſt faſt 40 Jahre alt in Broecken bei Vegeſack
geſtorben Overbeck wurde 1869 in Bremen geboren und bildete
ſich in Düſſeldorf unter Dücker Forberg und Peter Janſſen aus

Der Kartelltag des Naumburger Kartellverbandes klaſſiſch
philologiſcher Vereine an deutſchen Hochſchulen wurde vom 2 bis
5 Juni in Naumburg abgehalten Vertreten waren die
K V K Berlin Bonn Breslau Gießen Greifswald Halle
Heidelberg Jena Leipzig und München Die Verhandlungen
dauerten zwei Tage Die übrige Zeit wurde mit Beſichtigung der
Stadt und Ausflügen nach Frorbrrg a U und der Rudelsburg

neipe in Jena beſchloß denausgefüllt Eine glänzende Karte
Kartelltag

c

Vermischtes
Rätſelhafter Tod eines Leutnants Ein myyſteriöſer

Todesfall hat ſich in Schöneberg ereignet Jn der
Cheruskerſtraße wurde wie erſt jetzt bekannt wird am
Dienstag morgen der Leutnant im Eiſenbahnregiment III
Erich von Hülſen in ſeiner Wohnung tot aufge
funden Jm erſten Augenblick glaubte man daß Selbſt
mord vorliege Die weiteren Ermittelungen gaben aber
hierfür keinen Anhalt vielmehr beſteht jetzt der Verdacht
daß der Offizier einem Verbrechen zum Opfer gefallen
iſt Die Leiche wurde daher beſchlagnahmt und nach
dem Garniſonlazarett in Tempelhof geſchafft wo die Ob
duktion ſtattfinden ſoll Wie erzählt wird hat Leutnant
von Hülſen am Montag abend ſeine Wohnung in Begleitung
einer Dame betreten die dann während der Nacht das
Haus allein wieder verließ Leutnant v Hülſen lag morgens
entſeelt im Bett Auf dem Nachttiſch ſtand ein halb geleer
tes Glas mit einer gelblichen Flüſſigkeit Das
Portemonnaie des Leutnants mit etwa 50 Mark Jnhalt
fehlte Zum Selbſtmord lag keinerlei Grund vor Leut
nant v Hülſen gehörte ſeit mehreren Jahren dem Eiſen
bahnregiment an und war bei ſeinen Kollegen wie bei den
Mannſchaften ſehr beliebt Seit dem 1 September vorigen
Jahres tat er in der Betriebsabteilung der Militäreiſen
bahn Dienſt Die Feſtſtellungen zur Aufklärung des noch in
Dunkel gehüllten Todesfalles werden vom Militärgericht
geführt Von anderer Seite wird zu der Affäre be
richtet daß in der dienſtlichen Meldung über den Tod des
Leutnants v Hülſen als Todesurſache Her zſchlag an
gegeben wird Leutnant v Hülſen ſtand im 26 Lebensjahre
Er iſt ein Vetter des bekannten Platzmajors in Berlin
Ernſt v Hülſen

Selbſtmord Auf dem Bahnhof Wittenau an der Kremmener
Bahn warf ſich ein Soldat des 151 Jnfanterieregiments aus
Graudenz vor einen aus Tegel kommenden Vorortzug die Räder
der Maſchine rollten über ihn hinweg und riſſen ihm ein Bein ab
Nachdem der Soldat verbunden worden war wurde er in das
Garniſonlazarett nach Berlin gebracht Als Motiv zur Tat wird
Furcht vor Strafe angegeben der Soldat hatte ſeinen Arlaub
überſchritten

Ein Knabe von einem Parkaufſeher angeſchoſſen Große
Erregung rief ein Vorfall hervor der ſich im Bürgerpark in
Pankow abgeſpielt hat Einige kleine Kinder hatten ſich
damit vergnügt auf der Panke Schiffchen ſchwimmen zu
laſſen Eins der Kinder hatte um ſich ein Schiffchen an
fertigen zu können von einer Kiefer ein Stück Rinde ab
geſchnitten Ein Aufſeher der ſich in der Nähe aufhielt
und die Kinder beobachtet hatte eilte hinter dem kleinen
Sch her und wollte ihn feſthalten Das erſchreckte Kind lief
jedoch davon und als der Auffeher ſah daß er es nicht mehr
einholen konnte zog er einfach einen Revolver hervor und
feuerte zwei Schüſſe auf den Knaben ab Kaum 5 Schritte
war er dabei von dem Kinde entfernt Die zweite Kugel
verletzte den Kleinen am rechten Ohr Gegen den Aufſeher
iſt Strafantrag geſtellt worden
Selbſtmord im EiſenbahnCoupé Der Bruder des fran

zöſiſchen Deputierten Magniaude ein in Paris etablierter
Spitzenfabrikant hat ſich geſtern wahrſcheinlich wegen
ſchwerer Geldverluſte im Eiſenbahncoups erſchoſſen

Graf Zeppelin dankte in einem Schreiben an die Göp
pinger Stadtverwaltung all denen die hilfreiche Hand
bei dem Göppinger Anfall geboten hatten auf das herz
lichſte Was ihm die Stadt Göppingen erwieſen habe be
halte er bis an ſein Lebensende in dankbarer Erinnerung

WaldbrandSchaden Bei einem großen Waldbrande am An
fange des Monats in den Kreiſen Gifhorn und Jſenhagen
ſind wie jetzt feſtgeſtellt wird 8000 Morgen zum Teil fiskaliſchen
Waldbeſtandes zum Opfer gefallen Der Schaden wird auf zwei
Millionen geſchätzt Für die geſchädigten Gemeinden und
kleineren Beſitzer wird eine Staatsbeihilfe erbeten werden

Ein Reichsfinanzſcherz Ein gelegentlicher Mitarbeiter
legt der F folgende zeitgemäße Scherzfrage vor
Weshalb wurden unſere Reichsboten gerade jetzt nach Fried

ken zur Beſichtigung des neuen Reichsluftſchiffes ein
geladen Antwort Damit ihnen gezeigt werde wie willig
es jedem Steuerdruck gehorcht

Der Pfarrer als Schützenkönig Bei dem in Gr Strehlitz ab
gehaltenen Königsſchießen gab der Stadtpfarrer Gauczarski den
beſten Schuß ab und wurde zum Schützenkönig proklamiert

Ein Gaunerſtreich wurde in Weſterhauſen bei München von
einem jungen Burſchen verübt Er verdingte ſich bei einem Bauern
als Knecht und fuhr dann mit deſſen wertvollſtem Pferd und Wagen
davon angeblich um ſeinen Koffer von der Bahnſtation zu holen
in Wirklichkeit aber um das ganze Fuhrwerk zu ſtehlen

Verhafteter Weltreiſender Vor einigen Tagen traf ein an
geblicher Weltreiſender Waldo von Rotterdam in Sooden ein
welcher ſich verpflichtet hatte ohne Geld die Reiſe um die Welt
innerhalb drei Jahren auszuführen und ſeinen Unterhalt auf der
Reiſe durch den Erlös von Anſichtskarten zu beſtreiten Jn einem
Gaſthauſe wo der Mann logierte hatte er ſich eines Vergehens
gegen S 175 ſchuldig gemacht und war dann nach Göttingen weiter
gezogen wo er von dem Gendarmeriewachtmeiſter Wolf verhaftet
wurde Bei der Vernehmung ſtellte ſich heraus daß der Welt
reiſende nicht Waldo ſondern Gebhardt heißt

Jn der Not Eine Liebestragödie hat ſich in Alt
Rohlau in Böhmen abgeſpielt Dort hat der 25 jährige
Braugehilfe Conrad ſeine 209 jährige Geliebte durch zwei
Revolverſchüſſe tödlich verletzt dann ſein 4 Monate altes

Kind durch einen Schuß in die e gekdter und ſchließliche ſelbſt erſchoſſen Sir en einem ne
en andeutet hat er die Bluttaten unter demharter Rotlage vollbracht

Wut der Elemente Jn Korintje auf Sumatra im oberen
Padang ſind durch ein Erdbeben und eine Waſſerhoſe 230
Perſonen getötet und viele verwundet worden Die
materiellen Verluſte ſind ſehr groß

Jn Spanien erfroren Ein Gendarm dem die Bewachung
des Königsſchloſſes da Granza obliegt iſt erfroren aufgefunden
worden Jn der Provinz Gerona wurden zwei von Wölfen ſtark
angefreſſene Leichen von Perſonen entdeckt die vor Kälte um
gekommen ſind

Von einer Droſchke überfahren Jn Berlin wurde der Ge
heimrat im Kaiſerlichen Patentamt und Dozent an der Königlichen
Bergakademie Brelod auf dem Potsdamer Platz von einer
Droſchke umgerannt und ſchwer verletzt Das Befinden des Ver
unglückten iſt ſehr bedenklich
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Sportnachrichten

Die Prinz Heinrich Fahrt
hat geſtern morgen in aller Frühe begonnen

Morgens fünf Uhr iſt eine frühe Stunde und das Tempel
hofer Feld liegt zu dieſer Zeit meiſt in tiefer Ruhe die nur
hier und da von einem über die Chauſſee rollenden Marktwagen
geſtört wird Geſtern aber war das wie der Tag berichtet ganz
anders 108 Prinz Heinrich Wagen und eine endloſe Reihe von
Privatautomobilen und Autodroſchken belebten das weite Ge
lände Donnernder Gruß hallte dem Beſucher entgegen Das
Wetter war dem Beginn der Fahrt günſtig und die friſche
Morgenluft wirkte anregend auf die Motoren die bald die Luft
mit blauen Heldünſten erfüllten die ſich in dichten Schwaden über
das Feld zogen

Schon um 4 Uhr hatten ſich die erſten Neugierigen einge
funden die die Straße bald dicht umſäumten und in kilometer
langer drei und vierfacher Reihe harrten Nach und nach trafen
die Offiziellen ein und raſch baute ſich ſeitwärts im Felde eine
mächtige Wagenburg von eleganten Fahrzeugen auf Die Wagen
der Konkurrenten trafen in ununterbrochener Reihenfolge ein und
ordneten ſich nach den Startnummern ſeitwärts der Straße Da
zwiſchen rollten ſchnelle Tourenwagen die ohne Aufenthalt weiter
fuhren um zur Strecke der erſten Geſchwindigkeitsprüfung zwiſchen
Guben und Kroſſen zu eilen Die meiſten Automobilſport
freunde Berlins zogen es vor dem Rennen beizuwohnen weshalb
auch beim Start weniger diejenigen Perſönlichkeiten zu finden
waren die ſonſt nie bei einem derartigen ſportlichen Ereignis
fehlen Die meiſten der Zuſchauer waren ſicherlich nur gekommen
um eben dabei zu ſein

Der Zeiger der Uhr rückte auf 4 Uhr als Prinz Hein
r ich am Steuer ſeines eleganten Tourenwagens die ſchier endloſe
Wagenreihe entlang fuhr von den meiſten unerkannt Dicht hinter
dem durch einen breiten quer über die Straße geſpannten Lein
wandſtreifen kenntlich gemachten Start hielt der Prinz ſeinen
Wagen an und wechſelte in heiterſter Laune einige Worte mit den
erſchienenen Mitgliedern des Arbeitsausſchuſſes Nach zehn
Minuten fuhr Prinz Heinrich dann allein weiter zur Strecke der
erſten Geſchwindigkeitsprüfung Bald darauf folgte der Ober
leitungswagen mit Graf Arco am Steuer und dem Prinzen von
Sachſen Weimar als Paſſagier Gleich darauf begab ſich auch der
zweite Oberleitungswagen geführt von Direktor Tiſchbein der
von dem Prinzen Jſenburg begleitet wird auf die Reiſe

Die Zeit des Startes rückte heran

Der Start
Als Erſter ſtellte ſich dem Starter C Fritſch Wiesbaden

auf ſeinem ſchnittigen Fiat Dem Motor wird raſch noch eine
kräftige Oelladung in den Leib gejagt die ſich ſofort in eine
mächtige Rauchwolke umwandelt Da dieſes Verfahren von faſt
allen Konkurrenten angewendet wurde war der Startplatz ſtets
in Rauch und Dunſt gehüllt

Die letzten Anweiſungen wurden dem Fahrer gegeben ein
Händeſchütteln herzliche Zurufe Dr Veith lüftet die Kappe
und der erſte Wagen rollt hurtig mit Donnergepolter durch die
Menſchenmauern die Straße entlang Nun folgen in Zwiſchen
räumen von einer Minute die Wagen nach Maßgabe der Start
nummern Man bekam nun mancherlei zu ſehen Graf Alexander
Kolowrat ein ausgezeichneter Rennfahrer hat einen großen Heiter
keitserfolg zu verzeichnen Vorn am Kühler ſeines Laurin
Klement Wagens prangt eine Mascotte ein Schutzmann en
miniature Von den weiteren Bewerbern die geſtartet werden
iſt noch Roſemayer auf Jtala zu erwähnen der als Kopfbedeckung
einen Panamahut trägt Auf die Frage ob der bei Ge
ſchwindigkeitsprüfung auch ſeinen Platz behalten werde meint
Rofemayer Da fahr ich eben langſamer

Die erſte Dame am Steuer und den erſten öſterreichi
ſchen Offizier als Kontrolleur Frau Lilli Sternberg die
bekannte Berliner Automobiliſtin führt den Protos einen Vier
zylinder von gleichem Typ wie ihn Oberleutnant Köppen auf
ſeiner ſiegreichen Fahrt Newyork Paris lenkte Dann kommt
nach 4 Minuten der Erbgraf von Schönborn Wieſentheid der
neben ſich einen Neger als Chauffeur ſitzen hat

Jmmer kleiner werden die Wagentypen und die Wagenreihe
letzter ſtartet K Golliaſch auf Oryx Am 37 Ahr iſt alles

vorbei
Die Menge ſtrömt zur Stadt zurück Dr Veith beſteigt den

letzten von Baron von Mayer geſteuerten Oberleitungswagen und
folgt der langen Kolonne Kurz darauf bietet das Tempelhofer
Feld das gewohnte Bild

Die erſte Etappe

Das freundliche mit Girlanden geſchmückte Guben war ſchon
in früheſter Morgenſtunde auf den Beinen Was nicht auf den
einige Kilometer entfernten Startplatz hinwanderte hatte auf der
Straße Aufſtellung genommen und begrüßte mit freundlichem Zu
ruf die dort eintreffenden Automobilfahrer Die Rennſtrecke liegt
in einer wunderſchönen Waldung und iſt durch den ſorgſamen
Landrat auf das ſchönſte hergerichtet worden Jnsbeſondere iſt
auch durch reichliche Beſprengung mit Weſtrumit gegen
den Staub Fürſorge getroffen der äuf der Strecke zwiſchen Berlin
und Guben ſich recht läſtig bemerkbar gemacht hatte Fünfhundert
Meter vor Beginn der eigentlichen Rennſtrecke iſt der feſte Start
platz eingerichtet wo der Generalſekretär des Kaiſerlichen Auto
mobilklubs de la Croix ſeines Amtes waltete Sein Amt beſtand
darin die Wagen nacheinander in ſolchen Zwiſchenräumen abzu
laſſen daß ſie ſich auf der Rennſtrecke unter keinen Umſtänden
überholen Die 500 Meter bis zum fliegenden Start ſollen den
Fahrzeugen die Aufnahme ihrer vollen Geſchwindigkeit bis zu dem
Moment ermöglichen wo die Meſſung beginnt Dieſe iſt diesmal
nicht nur auf die gewöhnliche Weiſe durch Sekundenuhren am
Start und am Ziel durchgeführt ſondern probeweiſe iſt eine elek
triſche Meßvorrichtung vom engliſchen Automobilklub entliehen

worden

angekommen befand ſich dort u a Se S
bekannte Gegner der wilden Automob im Rei lath e
ſich hier perſönlich davon überzeugen wollte inwiewd tage der
ihm behauptete Uebergefährlichkeit der Automobile t die vor
Arco der die Kolonne der Konkurrenten bis zur ſah Graf
Grenze führt paſſierte als Erſter das Zielband ſterreichiſhe
vorher Prinz Heinrich mit Jubel von den An den kurz
grüßt in Begleitung ſeines Adjutanten des Kapitg den be
von Uſedom im Automobil eingetroffen war Es danleutnants
einige Zeit bis der erſte der konkurrierenden Wagen und noch
war ein Fiatwagen des Grafen Banffy der aber gerade am Ee
Nachfolger ebenfalls ein Fiatwagen ziemlich enttänſ wie ſein
an einem Zylinder die Zündung ausſetzte und deshalb et weil

Geſchwindigkeit nur mäßig war erreichte
Die Fahrt geht von Guben über Grünberg Luben m

ch

derena

Breslau
Die Schnelligkeitsprüfung fand unmittedem Eintreffen ſtatt Im ganzen haben gehn Wagen an e geg

fung nicht teilgenommen So weit ſind ſe durch Prü
Pannen hieran gehindert Die Stimmung der Bevölkerun
der ganzen Strecke war außerordentlich enthuſi aſti ſt auf
nennen An vielen Orten waren G den ausgehängt ch zu
die Schlagbäume ſah man mit Blumen geſchmückt und den r

läſtigen Chauſſeezoll war heute nirgends die Rede Die Gen
darmerie und die ſtädtiſchen Polizeibehörden unterſtützten die V

anſtaltung in hervorragender Weiſe kDer bisherige Verlauf der Fahrt war ein ſolcher
daß er ſicher manchen Gegner des Automobilismus eineMeinung von deſſen Gefährlichkeit beigebracht hat neben

äußerte ſich Reichstagsabgeordneter Prinz SchönaichCarolath auf
den bekanntlich das neue Automobilgeſetz hauptſächlich zur chu
führen iſt daß er zwar deſſen Durchbringung für die nächſtliegende
und wichtigſte Aufgabe auf dem Gebiete des öffentlichen Verkehrs
gehalten habe daß er jetzt aber für durchaus notwendig anſehe
nun auch auf die anderen Fahrzeuge ſchärfer aufzupaſſen weit
dieſe ganz gewiß keine kleine Schuld daran tragen wenn ſo viele
Unfälle im Verkehr paſſierten

Ein tödlicher Unglücksfall
der mit der Prinz Heinrich Fahrt nur in einem mittelbaren Zu
ſammenhange ſteht wird von der Weiterfahrt auf Breslan
gemeldet Auf der Chauſſee von Polkwitz nach Lüben begegnete auf
der Vorausfahrt zur Prinz Heinrich Fahrt das Automobil des
Rittergutsbeſitzers Grafen v Arnim aus Blumberg Reg Vey
Potsdam dem Gefährt des Stellenbeſitzers Auguſt Püſchel aus
Jngramsdorf Veim Lübener Stadtwalde ſcheute das Pferd
Püſchels dieſer kam unter den Wagen und wurde ſo ſchwer ver
letzt daß er bald darauf ſtarb

Jn Breslau traf als Erſter von den Prinz Heinrich
Fahrern um 1 Uhr 9 Minuten Graf Nikolaus Banffy Kolozsvar
Fiat am Gaſthof Zum letzten Heller ein

c c
Letzte Nachrichten
Royaliſtiſche Demonſtrationen in Paris
Paris 10 Juni Anläßlich der Freilaſſung eines wegen

der Kundgebungen bei der Jeanne Arc Feier zu
5 Monaten Gefängnis Verurteilten namens Tuja ver
anſtaltete eine Gruppe von 80 Royaliſten eine Demon
ſtration Sie empfing den Freigelaſſenen am Gefängnis und
geleitete ihn zum Jeanne ArcDenkmal wo Kränze nieder
gelegt wurden Hier kam es zu einem Zuſamm en ſtoß
mit der Polizei Mehrere Verhaftungen mußten vor
genommen werden

Der Streik der Marſeiller Seeleute beendet
Marſeille 10 Juni Der Ausſtand der eingeſchriebenen

Seeleute iſt beendet Der Dampfer Oxys lief heute mit
einer Mannſchaft von eingeſchriebenen Secleuten von Mar
ſeille nach Madagaskar aus

Die kretiſche Gefahr
Konſtantinopel 10 Juni Aus Kreta wird von auf

fallenden Vorbereitungen der kretiſchen Miliz berichtet
Haltung der Türkei in der Kreta Frage iſt der Bevölkerung

Seit einigen Tagen wird eifrigeine Warnung geweſen
Kriegsmaterial eingeführt

Religiöſer Wahnſinn bei der Frohnleichnamsprozeſſion
Ravensburg 10 Juni Vei der heutigen Frohnleich

namsprozeſſion wurde ein Landwehrmann des 5 Infanterie
Regiments ein verheirateter Vauer von religiöſem Wahn
ſinn befallen Als der Domdekan das Sanktiſſimum auf den
Altar ſtellen wollte ſtürzte der Kranke auf ihn zu und ſuchte
ihm das Allerheiligſte zu entreißen Dabei ſchrie er e
Maria und Joſeph helft mir Der Polizeiinſpektor un
Soldaten brachten den Kranken vom Platze Da ſich der 1
Tauſenden zählenden Zuſchauermenge eine Panik wer
hatte konnte die kirchliche Feier erſt nach halbſtündiger Pauſ

fortgeſetzt werden

Bergſturzgefahr
Paris 10 Juni Die Ortſchaft Vincent droht du

einen Bergſturz vernichtet zu werden Ein Haus wu
bereits verſchüttet

Veſchädigung des kanadiſchen Schiffahrtskanals

Montreal 10 Juni
wurde bei SaultSaintMaria durch den
Walker ſchwer beſchädigt Zahlreiche
Schaden genommen

Großfeuer

urſachte einen Schaden von 24 Million Dollar
Soldaten und Feuerwehrleute wurden verleßzt
e

Leitung Wilhelm Georg GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm nd Sport
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht aſſſchtes
Eugen Brinkmann für das Feuilleton Mit in
Paul Schaumburg für den Handelstei riedri
Alexander Katz für den Jnſeratenteil pet ſämtlich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hende

in Halle a S
Bieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

l

iſche SchiffahrtskanaDer kanadiſche pe Terry
Dampfer haben

verMontreal 10 Juni Ein Großfeuer in Qu S hlreiche
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